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„Wir haben wieder den schönsten Baum“
Der Weihnachtsbaum der „Bottemelech’s Jonge“ leuchtet wieder

Vilich-Müldorf. Ein Stammtisch in
der „Dorfschänke“ in Bonn-Vilich-
Müldorf war vor 43 Jahren der
Geburtshelfer der „Bottemelech’s
Jonge“ (BMJ). Mehrere junge
Männer mit Sinn für Humor, Hei-
mat, Tradition und, wie könnte es
im Rheinland anders sein, Gesang
schlossen sich damals zu einem
lockeren Männerbund zusammen.
Zunächst stand der Gesang, mit
dem sie 37 Jahre später den „Bon-
ner närrischen Löwen“ gewan-
nen, für die Gruppe im Vorder-
grund. Heimat und Tradition wur-
den aber nicht vernachlässigt,
denn die „Jonge“ kümmerten sich
um viele Dinge im Dorfgeschehen.
Sie sammelten Geld für den Er-
halt der Mühlenbachhalle, restau-
rierten das Ehrenmal auf dem
Friedhof sowie das Heiligenhäus-
chen an der Burbankstraße, dem
sie auch eine neue Pieta stifte-
ten, da das Original gestohlen
wurde. Zur Bonner 2.000-Jahrfeier

schenkten sie ihrem Heimatort
einen Brunnen, der auf dem Platz
vor der Dorfschänke steht und im
Sommer ein Anziehungspunkt für
die Bevölkerung ist. Die Pflege
des Brunnens und der daran an-
grenzenden Begrünung übernah-
men die Jonge auch.
Seit 23 Jahren ist der Brunnen
auch Standort eines Weihnachts-
baumes, den die BMJ wiederkeh-
rend als den Schönsten im Stadt-
bezirk Beuel bezeichnen. Am Tag
vor dem ersten Advent findet der
Aufbau statt, der zunächst immer
der unentgeltlichen Hilfe des Vi-
lich-Müldorfer Garten- und Land-
schaftsunternehmers Udo Vollberg
bedarf. Diesmal wurde das „Bäum-
chen“ bei einer Familie in Hennef
gefällt und von Herrn Vollberg an
seinen neuen Standort im Herzen
des Dorfes transportiert. Trotz jah-
relanger Erfahrung verlangte der
mehr als sechs Meter hohe Baum
den Bottemelech’s Jonge alles ab.

Freude bei den fleißigen Bottemelech’s Jonge: Die Arbeit ist getan! Foto: wmFreude bei den fleißigen Bottemelech’s Jonge: Die Arbeit ist getan! Foto: wmFreude bei den fleißigen Bottemelech’s Jonge: Die Arbeit ist getan! Foto: wmFreude bei den fleißigen Bottemelech’s Jonge: Die Arbeit ist getan! Foto: wmFreude bei den fleißigen Bottemelech’s Jonge: Die Arbeit ist getan! Foto: wm Fortsetzung auf Seite 2Fortsetzung auf Seite 2Fortsetzung auf Seite 2Fortsetzung auf Seite 2Fortsetzung auf Seite 2
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Liebe Leserinnen, liebe Leser,
es ist Winter geworden. Draußen
glitzert der Raureif, drinnen wär-
men uns Kerzen, Lichterketten
leuchten und doch scheint es, als
sei es in unseren Herzen kälter
geworden. Der Ton ist rauer, die
Geduld kürzer, das Miteinander
brüchiger geworden. Die Nächs-
tenliebe als tiefe christliche Tu-
gend, möglicherweise bröselig
wie ein vergessener Weihnachts-
keks aus dem Vorjahr?
Liebe Deinen Nächsten wie Dich
selbst, vielleicht denkt man sich
nur: „Ja, aber muss es denn nun
gerade diese/r Nächste sein?“

Wir sehen den berühmten schwarzen Punkt auf der weißen Lein-
wand. Die strahlend weiße Fläche, die Schönheit, die Würde des
Menschen, der uns gegenübersteht, wird übersehen. Wie können wir
lernen, das Ganze zu sehen? Auch wenn es herausfordernd scheint,
wenn der Andere „anders“ ist?
Weihnachten, das Fest der Liebe und des guten und friedlichen
Miteinanders.
Was wäre, wenn wir gerade diesem Nächsten etwas Kleines, Persön-
liches überreichten. Einen fröhlichen Kugelschreiber, einen lustigen
Kaffeebecher, der zeigt: „Ich hab an dich gedacht“, oder einen
kleinen rotblühenden Weihnachtsstern, der einen farbigen Klecks
Hoffnung und Freude bringt.

Psychologisch betrachtet füllt dieses Tun Ihr „Wohlfühlkonto“ und
lässt Ihre Endorphine Samba tanzen. Sie haben Ihren Blick bewusst
auf das Gute gerichtet, überwanden Distanz und erleben jetzt ganz
persönlich etwas Wunderbares: FFFFFreude und inneren Freude und inneren Freude und inneren Freude und inneren Freude und inneren Frieden.rieden.rieden.rieden.rieden.
Vielleicht wird die kleine Aufmerksamkeit abgelehnt, aber viel wahr-
scheinlicher werden Sie mit einem Lächeln und einem herzlichen
„Danke“ bedacht.
Ganz gleich, wie Ihre Geschichte ausgeht, Sie haben etwas GroßesSie haben etwas GroßesSie haben etwas GroßesSie haben etwas GroßesSie haben etwas Großes
getan:getan:getan:getan:getan: Nähe zugelassen und vielleicht ein winziges Licht der Freund-
schaft und des Friedens entzündet.
Mit dem Bibelzitat:

„Ehre sei Gott in der Höhe und Friede auf Erden
bei den Menschen seines Wohlgefallens“,

wünschen wir Ihnen ein wunderschönes, friedliches, glückliches Weih-
nachtsfest.
Wir freuen uns darauf, Sie auch im Jahr 2026 wieder als Leserin und
Leser begrüßen zu dürfen. Ihnen allen viel Gesundheit, Frieden und
persönliches Wohlergehen.

Herzlichst
Siri Rautenberg-Otten

Der schönste Weihnachtsbaum steht am „Bottemelech’s Brunnen“Der schönste Weihnachtsbaum steht am „Bottemelech’s Brunnen“Der schönste Weihnachtsbaum steht am „Bottemelech’s Brunnen“Der schönste Weihnachtsbaum steht am „Bottemelech’s Brunnen“Der schönste Weihnachtsbaum steht am „Bottemelech’s Brunnen“
imimimimim Vilich-Müldorfer Zentrum. Foto: hs Vilich-Müldorfer Zentrum. Foto: hs Vilich-Müldorfer Zentrum. Foto: hs Vilich-Müldorfer Zentrum. Foto: hs Vilich-Müldorfer Zentrum. Foto: hs

Sie kümmern sich um die Elektrik des Baums (v. u.): Fritz Meffert,Sie kümmern sich um die Elektrik des Baums (v. u.): Fritz Meffert,Sie kümmern sich um die Elektrik des Baums (v. u.): Fritz Meffert,Sie kümmern sich um die Elektrik des Baums (v. u.): Fritz Meffert,Sie kümmern sich um die Elektrik des Baums (v. u.): Fritz Meffert,
Helmut SauHelmut SauHelmut SauHelmut SauHelmut Sauff und Dennis Schmedt. Foto: wmff und Dennis Schmedt. Foto: wmff und Dennis Schmedt. Foto: wmff und Dennis Schmedt. Foto: wmff und Dennis Schmedt. Foto: wm

Aber nach wirklich harter Arbeit
stand er aufrecht und konnte ge-
schmückt werden. Diese Aufga-
be übernahm in den höheren Re-
gionen wieder das jüngste Mit-
glied der BMJ, Präsident Dennis

Schmedt. Gegen Mittag war dann
alles erledigt.
Die Vilich-Müldorfer Bürgerinnen
und Bürger können sich nun vier
Wochen an ihrem Baum erfreuen.
„Das ist der schönste Baum, den
wir je hatten“, so Helmut Sauff,
Sprecher der BMJ. Wie man hörte,

ist diese Aussage nicht neu, sie
wiederholt sich jährlich.
Der Baum für das kommende Jahr
wird noch gesucht.
Sollte jemand eine große Tanne
oder Fichte (ca. fünf Meter) im
kommenden Jahr entfernen wollen,
möge man sich bitte mit Helmut

Sauff  (Telefon 0176 4244 6709  oder
E-Mail helmut.sauff@gmail.com) in
Verbindung setzen. Neben ei-
nem Baum wird auch Nachwuchs
für die in die Jahre gekomme-
nen Sänger der Gesangsgrupp ge-
sucht. Interessenten melden sich
ebenfalls bei Helmut Sauff. wm

FFFFFortsetzung der ortsetzung der ortsetzung der ortsetzung der ortsetzung der TTTTTitelseiteitelseiteitelseiteitelseiteitelseite
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Empfang im Alten Rathaus
Städtischer Dank an Martinsdarsteller*innen

Bürgermeisterin Unterseh mit Sankt-Martin-Darstellern im Alten Rathaus. Foto: bbBürgermeisterin Unterseh mit Sankt-Martin-Darstellern im Alten Rathaus. Foto: bbBürgermeisterin Unterseh mit Sankt-Martin-Darstellern im Alten Rathaus. Foto: bbBürgermeisterin Unterseh mit Sankt-Martin-Darstellern im Alten Rathaus. Foto: bbBürgermeisterin Unterseh mit Sankt-Martin-Darstellern im Alten Rathaus. Foto: bb

Bonn. Bürgermeisterin Nicole Un-
terseh hat kürzlich Darsteller-
innen und Darsteller von Bonner
Martinszügen im Alten Rathaus
empfangen. Sie dankte den Eh-
renamtlichen im Namen der Stadt
für ihr Engagement.

Zahlreiche Menschen nahmen
auch in diesem Jahr als Sankt
Martin oder Bettler an Bonner
Martinszügen teil. In klassischer
Martinskleidung mit Mantel,
Schwert und Helm oder in ärmli-
cher Bettlerkluft besuchten sie
Kindergärten, Schulen, Altenhei-
me und Krankenhäuser. Außer-
dem begleiteten sie Kinder und
Jugendliche, die mit ihren La-
ternen singend durch Bonn und
seine Ortsteile zogen.

Sankt Martin steht traditionell für
Nächstenliebe und Anteilnahme
am Schicksal der Mitmenschen.

Bürgermeisterin Nicole Unterseh
betonte bei ihrer kurzen Anspra-
che, dass Martinsfest und Martins-
züge ein Zeichen für Solidarität,

Mitmenschlichkeit und Frieden
setzen. „Die zentrale Botschaft
dieses schönen Brauchs ist das
Teilen. Durch Ihr Engagement

haben Sie ganz persönlich ge-
zeigt, wie wichtig es ist, zu teilen.
Von Herzen danke ich Ihnen für
diese wichtige Arbeit.“ wm
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MARKISEN + MARKISENTÜCHER + WINTERGARTEN BESCHATTUNGEN + GLASDÄCHER + TEXTILE KONFEKTION
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MARKISEN & MARKISENTÜCHER
DIE BESTE ZEIT FÜR  
ETWAS NEUES!
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Kinder schmücken Tannenbäume
Stimmungsvoller Nikolausmarkt an der Pfarrkirche St. Josef

Bereits in den ersten Stunden war der Markt sehr gut besucht.Bereits in den ersten Stunden war der Markt sehr gut besucht.Bereits in den ersten Stunden war der Markt sehr gut besucht.Bereits in den ersten Stunden war der Markt sehr gut besucht.Bereits in den ersten Stunden war der Markt sehr gut besucht.
Foto: wmFoto: wmFoto: wmFoto: wmFoto: wm

Bezirksbürgermeister Marco Rudolph und St. Nikolaus eröffneten denBezirksbürgermeister Marco Rudolph und St. Nikolaus eröffneten denBezirksbürgermeister Marco Rudolph und St. Nikolaus eröffneten denBezirksbürgermeister Marco Rudolph und St. Nikolaus eröffneten denBezirksbürgermeister Marco Rudolph und St. Nikolaus eröffneten den
Beueler Nikolausmarkt. Foto: wmBeueler Nikolausmarkt. Foto: wmBeueler Nikolausmarkt. Foto: wmBeueler Nikolausmarkt. Foto: wmBeueler Nikolausmarkt. Foto: wm

Beuel. Am Freitag vor dem ersten
Advent sah der Josefsplatz an der
Pfarrkirche St. Josef frühmorgens
noch etwas trist aus. Das änderte

sich einige Stunden später ganz
schnell, denn die zahlreichen Tannen
auf dem Veranstaltungsplatz für
den Nikolausmarkt wurden von ei-

ner großen Schar Kinder der Beue-
ler Kitas liebevoll geschmückt.
Bezirksbürgermeister Marco Ru-
dolph bedankte sich sehr herzlich
dafür. Ein Dankeswort richtete er
auch an die zahlreichen Sponso-
ren, die er namentlich benannte.
Marco Rudolph wurde am frühen
Abend erneut aktiv. Gemeinsam
mit St. Nikolaus eröffnete er den
37. Markt, der bereits zu diesem
Zeitpunkt überaus gut besucht
war. Auf dem Josefsplatz und der
Gottfried-Claren-Straße drängten
sich die Menschen an den mehr
als 30 Ständen, wo von der Beue-
ler Geschäftswelt, örtlichen Verei-
nen und Gruppierungen alles an-
geboten wurde, was für einen Platz
unter dem Christbaum geeignet
ist. Etliche Aussteller geben den

Erlös der drei Tage an soziale Ein-
richtungen weiter. Zudem gab es
Speisen und Getränke aller Art.
Für die Kids war der Markt ein
großes Erlebnis, denn auf einem
schönen älteren mittelgroßen Ka-
russell konnten sie ihre Runden
drehen. Der Nikolaus kam an al-
len drei Tagen vorbei und be-
schenkte bei seinen Rundgängen
eine Menge Kinder.
Musikalische Unterhaltung gab es
auch. Das Carillon im Glockenturm
von St. Josef war nachmittags
weithin zu hören und immer wieder
sorgten Mitmachaktionen, Chöre
sowie Musik- und Tanzgruppen für
eine sehr gute Stimmung. Da auch
der Wettergott weitgehend mit-
spielte, wurde es ein sehr erfolg-
reicher Nikolausmarkt. wm

Führung durch die Doppel-
kirche St. Maria und Clemens
Von außen weithin sichtbar, ge-
hört die Doppelkirche von Schwarz-
rheindorf zu den berühmten zwei-
geschossigen Kirchen des Mittel-
alters. Aus der eindrucksvollen
Vereinigung von Architektur, Ma-
lerei und Skulptur stechen die
Wandmalereien in den Gewölben
hervor, die rätselhaft erscheinende

Szenen aus dem alten und dem
neuen Testament zeigen. Die acht-
eckige Öffnung in der Zwischen-
decke verschafft einen einzigartigen
Raumeindruck.
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 21. 21. 21. 21. 21. Dezember Dezember Dezember Dezember Dezember,,,,, 15:30 Uhr 15:30 Uhr 15:30 Uhr 15:30 Uhr 15:30 Uhr
Pia Weimert
5 Euro / 2,50 Euro (ermäßigt)
Katholisches Bildungsforum Bonn
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My Fair Lady in Bonn
Samstag, 17.10.26 * 20 Uhr * Bonn Beethovenhalle
Seit der Verfilmung des Broad-
way-Klassikers mit Audrey Hep-
burn gehört Frederick Loewes
Musical ‚MY F‚MY F‚MY F‚MY F‚MY FAIR LADAIR LADAIR LADAIR LADAIR LADY‘Y‘Y‘Y‘Y‘ zu den
meist gespielten und populärs-
ten Bühnenwerken des 20. Jahr-
hunderts. Unvergessliche Ever-
greens wie „Ich hätt’ getanzt
heut’ Nacht“, „Wär’ das nicht
wunderschön“, „In der Straße
wohnst du“,“ Bringt mich pünkt-
lich zum Altar“ und „Es grünt so
grün wenn Spaniens Blüten blü-
hen“ machen ‚MY F‚MY F‚MY F‚MY F‚MY FAIR LADAIR LADAIR LADAIR LADAIR LADY‘Y‘Y‘Y‘Y‘
zu einem echten Klassiker.
Ob es wohl möglich ist, aus ei-
nem einfachen Blumenmädchen
der Londoner Slums allein durch
Umformung der Sprache eine
Lady der High-Society zu ma-
chen? Phonetikprofessor Henry
Higgins ist sich dessen sicher
und geht die Wette ein. Eliza
Doolittle aus Mayfair wird zu
seinem wissenschaftlichen Ob-
jekt und er quält die Tochter
eines Müllkutschers Tag und
Nacht mit abstrusen Sprachü-
bungen: „Es grünt so grün, wenn
Spaniens Blüten blühn ...“. Doch
kann er damit ein blendendes

Kunstwerk formen, das auf dem
Diplomatenball in der Botschaft
bestehen kann? Oder bemerkt
der eingefleischte Junggeselle
Higgins, dass Eliza keine Statue
aus Stein, sondern eine junge
Frau mit eigenen Sehnsüchten
und Träumen ist?
Die hochkarätige Inszenierung
der Kölner Symphoniker - auch
bekannt aus der Helene Fischer
Show - sowie der Kölner Kammer-
oper legt, neben musikalischer
und choreografischer Finesse,
auch einen Blick auf die genialen
Dialoge und eine genaue Perso-
nenführung. Es ist der charmante
Witz der Handlung zwischen poin-
tierter Sozialromantik und sati-
risch-bissigem Sittengemälde,
aus der heraus sich Situationsko-
mik, Konflikte und starke Gefühle
entwickeln.
Nur bis zum 22. Dezember giltNur bis zum 22. Dezember giltNur bis zum 22. Dezember giltNur bis zum 22. Dezember giltNur bis zum 22. Dezember gilt
ein Frühbucherrabatt von 15%ein Frühbucherrabatt von 15%ein Frühbucherrabatt von 15%ein Frühbucherrabatt von 15%ein Frühbucherrabatt von 15%
auf die auf die auf die auf die auf die TTTTTickickickickicketpreiseetpreiseetpreiseetpreiseetpreise.....
TTTTTickickickickickets unter der ets unter der ets unter der ets unter der ets unter der TTTTTickickickickickethotline:ethotline:ethotline:ethotline:ethotline:
0228 - 65 69 00 (Mo-Fr 10-14 Uhr)0228 - 65 69 00 (Mo-Fr 10-14 Uhr)0228 - 65 69 00 (Mo-Fr 10-14 Uhr)0228 - 65 69 00 (Mo-Fr 10-14 Uhr)0228 - 65 69 00 (Mo-Fr 10-14 Uhr),,,,,
an allen bekannten an allen bekannten an allen bekannten an allen bekannten an allen bekannten VVK-StellenVVK-StellenVVK-StellenVVK-StellenVVK-Stellen
sowie online untersowie online untersowie online untersowie online untersowie online unter
wwwwwwwwwwwwwww.bestgermantick.bestgermantick.bestgermantick.bestgermantick.bestgermanticketsetsetsetsets.de.de.de.de.de
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2026 beginnt
mit Brezelschießen

Adventsmarkt
rund um St. Gallus

Pützchen. Die Sankt Sebastianus
Schützenbruderschaft Pützchen
1928 lädt alle Bürgerinnen und
Bürger ganz herzlich für Samstag,
3. Januar 2026, ab 15 Uhr in das
Pfarrzentrum am Adelheidisplatz
ein. Dort findet immer zum Jah-
resbeginn das traditionelle Brezel-
schießen auf dem Luftgewehrschieß-

stand statt. Kaffee und Kuchen sowie
kühle Getränke werden zu zivilen Prei-
sen angeboten. Der Erlös der Veran-
staltung kommt der Jugendarbeit der
Bruderschaft zu Gute.
Die Schützenbrüder freuen sich
auf einen spannenden Wettbe-
werb und gute Gespräche mit ihren
Gästen. wm

Küdinghoven. Am Samstag, 13.
Dezember, findet erstmals rund
um die Pfarrkirche St. Gallus,
Kirchstraße, ein Adventsmarkt
statt. Ab 15 Uhr sind alle Men-
schen dazu ganz herzlich einge-
laden. Angeboten werden kleine
Geschenke für den Gabentisch

sowie Glühwein, Kaffe und Ku-
chen. Federführend sind die Ka-
tholische Pfarrgemeinschaft „Bonn
- Zwischen Rhein und Ennert“ so-
wie die Große Küdinghovener Kar-
nevalsgesellschaft. Teilnehmen
werden zudem weitere Küding-
hovener Vereine. wm



Wir in Beuel | 21. Jahrgang | Nr. 25 | Freitag, 12. Dezember 2025 | Kw 50/52 | wir-in-beuel.de/e-paper6

Weihnachtsmarkt „An der Löng“
Vorweihnachtliche Stimmung in Ramersdorf

Grün-Weiße „Fachverkäuferinnen“ (v. l.): Diana Schoroth, ChristianeGrün-Weiße „Fachverkäuferinnen“ (v. l.): Diana Schoroth, ChristianeGrün-Weiße „Fachverkäuferinnen“ (v. l.): Diana Schoroth, ChristianeGrün-Weiße „Fachverkäuferinnen“ (v. l.): Diana Schoroth, ChristianeGrün-Weiße „Fachverkäuferinnen“ (v. l.): Diana Schoroth, Christiane
Haufer, Susi Schwindt, Angela Frings.Haufer, Susi Schwindt, Angela Frings.Haufer, Susi Schwindt, Angela Frings.Haufer, Susi Schwindt, Angela Frings.Haufer, Susi Schwindt, Angela Frings.

Guter Besuch belohnte das Damenkomitee für seine aufwendige Arbeit.Guter Besuch belohnte das Damenkomitee für seine aufwendige Arbeit.Guter Besuch belohnte das Damenkomitee für seine aufwendige Arbeit.Guter Besuch belohnte das Damenkomitee für seine aufwendige Arbeit.Guter Besuch belohnte das Damenkomitee für seine aufwendige Arbeit.
Fotos: wmFotos: wmFotos: wmFotos: wmFotos: wm

Ramersdorf. Zum dritten Mal fand
der Adventsmarkt des Damenko-
mitees Grün-Weiß Ramersdorf 1905
auf dem Dorfplatz „An der Löng“
statt. Der Wettergott hatte einen
guten Tag und servierte den Besu-
chern mit kühlem, aber trockenem
Wetter beste Voraussetzungen für
eine gelungene Veranstaltung. Dies

hatten sich die Komiteedamen
sehr gewünscht. Unter den fest-
lich geschmückten und beleuch-
teten Zelten traf man sich zu ei-
nem geselligen „Verzällchen“,
bei dem auch das neueste Dorf-
geschehen ausgetauscht wurde.
Dazu ein Glühwein oder Kinder-
punsch und schon entstand die

erhoffte vorweihnachtliche Atmos-
phäre. Wer Hunger hatte, besuchte
mal eben die Grillstation und
stärkte sich mit leckeren Spezia-
litäten. Sehr gefragt waren auch
der Kaffee und die selbst geba-
ckenen Kuchen. Der gut bestück-
te Basar bot süße Leckereien,
weihnachtliches Dekor, Karten,
Kerzen sowie „Krippen mit Per-
sonal“ an. Das gesamte Angebot
hatten die Karnevalistinnen bei
regelmäßigen Treffs selbst herge-
stellt. Hier wurde jeder fündig und
konnte nach Herzenslust die ers-
ten Weihnachtsgeschenke mit
nach Hause nehmen. Ein beson-
deres Highlight war Frank Ber-
ger, der live auf dem Saxophon
Weihnachtslieder spielte, die

zum Mitsingen animierten.
Die zahlreichen Besucher*innen
waren sich einig, dass der Advents-
markt der Mädels von Grün-Weiß
ein voller Erfolg war. Die Veran-
staltung traf einfach den Geist der
Zeit, gemeinsam im „Veedel“ eine
schöne und gesellige Zeit zu ver-
bringen. Und wie es im Volksmund
so schön heißt, wird der vierte
Markt im kommenden Jahr bereits
traditionell sein.
Als nächstes steht beim Damen-
komitee Grün Weiß Ramersdorf
im 121. Jahr der Gründung die
Mädchensitzung am 17. Januar
2026 im katholischen Pfarrheim
Oberkassel an. Dafür wird jetzt in
der Weihnachtszeit fleißig geprobt
und gebastelt. wm

Weihnachtskonzert der
Kinder- und Jugendchöre
Holzlar. Weihnachtliche Atmos-
phäre ist am Samstag, 13. De-Samstag, 13. De-Samstag, 13. De-Samstag, 13. De-Samstag, 13. De-
zemberzemberzemberzemberzember,,,,, in der Dornbuschkirche,
Dahlienweg 4, angesagt. Ab 17
Uhr führt der Kinderchor „LaLe-
Lu“ unter der Leitung von Junis
Kecker das Krippenspiel „Ochs
und Esel wissen mehr“ auf. In
der anschließenden Pause laden
die Kinder- und Jugendchöre der

Evangelischen Gemeinde Bonn-
Holzlar zu Snacks und Getränken
ein. An die Pause schließt sich um
18 Uhr ein Weihnachtskonzert des
von Lisa Meier geleiteten Jugend-
chors „Sunrise“ an.
Bei freiem Eintritt wird um
Spenden für die Kinder- und Ju-
gendchorarbeit der Gemeinde
gebeten.
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Weihnachtsspezial im Pantheon
Jahresrückblick von „Fritz und Hermann“
Beuel. Da waren sie wieder, die
zwei „Weihnachtsmänner“, die
jährlich in der Adventszeit die
Besucher im Kulturtempel Pan-
theon mit ihrem traditionellen
„Weihnachtsspezial“ begeis-
tern - Rainer Pause und Nor-
bert Alich alias „Fritz und Her-
mann“, musikalisch unterstützt
von Stefan Ohm.
Man durfte gespannt sein, was
die beiden dieses Mal so alles
an-, ein- und auspacken würden.
Es war wie immer, Fritz und Her-
mann lösten die Schnüre der vie-
len Päckchen, deren Inhalte ei-
nen Rückblick auf das Jahr 2025
ermöglichten. Und auch das war
wie immer - bei ihren satirischen
Kommentaren dazu kamen sie
vom Hölzchen aufs Stöckchen. Die
zwei Protagonisten packten
wieder alle Themen dieser Welt

Hermann (l. Norbert Alich) erklärt dem ungläubig schauenden FritzHermann (l. Norbert Alich) erklärt dem ungläubig schauenden FritzHermann (l. Norbert Alich) erklärt dem ungläubig schauenden FritzHermann (l. Norbert Alich) erklärt dem ungläubig schauenden FritzHermann (l. Norbert Alich) erklärt dem ungläubig schauenden Fritz
(Rainer Pause) das Weltgeschehen. Foto: hk(Rainer Pause) das Weltgeschehen. Foto: hk(Rainer Pause) das Weltgeschehen. Foto: hk(Rainer Pause) das Weltgeschehen. Foto: hk(Rainer Pause) das Weltgeschehen. Foto: hk

aus und ließen dabei auch einige
heiße Eisen nicht aus.
Hermann erinnerte an die biede-
re Gesellschaft und das sexuelle
Miteinander der 1960er-Jahre.

Fritz nahm Kulinarisches unter die
Lupe: „Ist eine vegetarische Wurst
tatsächlich eine Wurst oder ist das
eine irreführende Bezeichnung?“
Auch zur geplanten Wiedereinführung

der Wehrpflicht hatte man einen
eigenen Vorschlag: „Millionäre
mustern und wenn nicht genug
von denen freiwillig zahlen,
kommt das Losverfahren“.
Wie man von Kolumbus über
Kolonialverbrechen und Beute-
kunst sowie Auswanderung an den
Amazonas zum Konflikt zwischen
Israel und Palästina kommt, das
wissen nur Fritz und Hermann.
Rainer Pause und Norbert Alich
sind seit Jahren ein Kabarett-
Duo der besonderen Klasse. Das
Weihnachtsspezial wird im Pan-
theon noch bis Ende Dezenmber
gespielt. Die Vorstellungen sind
am 12., 13., 18., 19., 20., 26. und
27. Dezember jeweils um 20 Uhr.
Freuen Sie sich darauf! Karten
gibt es unter
www.pantheon.de und
Tel.: 0228-21 25 21. wm
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Ältere Bürgerinnen und Bürger erhalten ein Präsent

Alljährlich sind die Pützchener Schützen unterwegs, um ältere Menschen in Pützchen und Bechlinghoven mitAlljährlich sind die Pützchener Schützen unterwegs, um ältere Menschen in Pützchen und Bechlinghoven mitAlljährlich sind die Pützchener Schützen unterwegs, um ältere Menschen in Pützchen und Bechlinghoven mitAlljährlich sind die Pützchener Schützen unterwegs, um ältere Menschen in Pützchen und Bechlinghoven mitAlljährlich sind die Pützchener Schützen unterwegs, um ältere Menschen in Pützchen und Bechlinghoven mit
einem Weihnachtspräsent zu erfreuen. Foto: wmeinem Weihnachtspräsent zu erfreuen. Foto: wmeinem Weihnachtspräsent zu erfreuen. Foto: wmeinem Weihnachtspräsent zu erfreuen. Foto: wmeinem Weihnachtspräsent zu erfreuen. Foto: wm

Putzchen. Im Rahmen der auch in
diesem Jahr wieder stattfinden-
den Weihnachtspaketaktion der
Sankt Sebastianus Schützenbru-
derschaft Pützchen 1928 e. V.,
werden am Samstag, 13. Dezem-
ber, alle über 80-jährigen Bürger
und Bürgerinnen in Pützchen und
Bechlinghoven von den Schützen-
brüdern besucht und mit einem
kleinen Geschenk bedacht. Einen
Weihnachtsgruß erhalten auch
das städtische Altenheim St. Al-
bertus Magnus sowie die Schwes-
tern des Herz Jesu Klosters.
Diese Aktion führt die Bruder-
schaft bereits seit den 1970er-Jah-
ren durch. Die Finanzierung er-
folgt durch den am Montag von
Pützchens Markt stattfindenden
„Köttzug“, bei dem die Schützen-
brüder gemeinsam mit dem Tam-
bourkorps „In Treue Fest“ aus
Siegburg-Wolsdorf über das
Marktgelände ziehen und bei
Schaustellern und Besuchern um
eine Spende für die sozialen Akti-
vitäten der Bruderschaft bitten.
wm

„Närrische Schifferinnen“ sind sozial aktiv
Zeyna Saba ist Botschafterin der Gemeindepsychiatrie

Beuel. Seit 2023 unterstützen die
Närrischen Schifferinnen aus
Bonn-Beuel die Stiftung Gemein-
depsychiatrie Bonn-Rhein-Sieg.
Allen voran Präsidentin Zeyna
Saba, die der Stiftung seitdem als
Botschafterin bei der wichtigen
Aufklärungsarbeit hilft. Da werden

Kontakte geknüpft, kreative Ideen
entwickelt, Flyer verteilt oder
Wurfmaterial für Karneval mit
dem Logo der Stiftung beklebt.
Engagement aus vollem Herzen!
„Wir sind froh und dankbar, so
engagierte Botschafterinnen und
Botschafter an unserer Seite zu

wissen“, so Wolfgang Pütz, Vor-
standsvorsitzender der Stiftung
Gemeindepsychiatrie Bonn-Rhein-
Sieg. „Zeyna Saba und ihr Team um
die Närrischen Schifferinnen haben
uns von Anfang an unterstützt und
geholfen, wo sie nur können. Ein
solches Engagement ist von un-
schätzbarem Wert für uns.“
Das Ziel der Stiftung Gemeinde-
psychiatrie Bonn-Rhein-Sieg ist
es, Menschen mit einer psychi-
schen Erkrankung neue Perspek-
tiven aufzuzeigen und gesell-
schaftliche Teilhabe zu ermögli-
chen - neue Perspektiven in den
Bereichen Arbeit, Strukturierung
des alltäglichen Lebens und Ge-
meinschaft im Bereich Wohnen.
Dabei ist Aufklärungsarbeit, wie
sie auch die Botschafter und Bot-
schafterinnen der Stiftung Ge-
meinde-psychiatrie leisten, zwin-
gend erforderlich. Die Stiftung
macht sich gemeinsam mit seinen

Botschafterinnen und Botschaf-
tern für Menschen mit derartigen
Erkrankungen stark - für mehr
Miteinander, für mehr Möglich-
keiten und für mehr Akzeptanz.
wm.

Zeyna Saba und die Mitglieder derZeyna Saba und die Mitglieder derZeyna Saba und die Mitglieder derZeyna Saba und die Mitglieder derZeyna Saba und die Mitglieder der
„„„„„Närrischen Schifferinnen“ unter-Närrischen Schifferinnen“ unter-Närrischen Schifferinnen“ unter-Närrischen Schifferinnen“ unter-Närrischen Schifferinnen“ unter-
stützen die Stiftung Gemeinde-stützen die Stiftung Gemeinde-stützen die Stiftung Gemeinde-stützen die Stiftung Gemeinde-stützen die Stiftung Gemeinde-
psychpsychpsychpsychpsychiatrie. Foto: jfsiatrie. Foto: jfsiatrie. Foto: jfsiatrie. Foto: jfsiatrie. Foto: jfs
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Hilfe per Knopfdruck
Sie leben alleine? Dann sollten Sie sich für den Hausnotruf ent-
scheiden. 24 Stunden am Tag können Sie im Notfall in Ihrer  
Wohnung Sprechkontakt zur Johanniter-Sicherheitszentrale her-
stellen. Wie geht das? 

• Beim Basispaket tragen Sie einen Funksender bei sich, mit dem Sie 
die Johanniter in Notfällen per Knopfdruck kontaktieren können. 
Wir informieren dann sofort Ihre hinterlegten Notfallkontakte. 

• Beim Komfortpaket buchen Sie noch unseren Schlüsseldienst 
dazu: Unsere Mitarbeitenden sind dann immer ganz in Ihrer Nähe. 
Im Notfall kommen sie mit dem hinterlegten Schlüssel in kürzester 
Zeit vorbei und leisten Hilfe.

Testen Sie unseren Hausnotruf, unsere Erstberatung ist unverbind-
lich. Bei Interesse installieren wir die Geräte bei Ihnen zu Hause. Auf 
Wunsch liefern wir auch kontaktlos. 

Die Johanniter beraten Sie gerne, rufen Sie uns an. Gemeinsam 

www.johanniter.de/hausnotruf

Der Johanniter-Hausnotruf!
Sicherheit, wo immer Sie sind.

 0800 8811220 (gebührenfrei)

Termine jetzt auch 

online buchbar 

Geislarer Weihnachtsmarkt am 13. Dezember
Premiere an der Kirche St. Joseph und Besuch des Nikolaus

Impressionen vom letzten Jahr. Foto: Harald LehnertzImpressionen vom letzten Jahr. Foto: Harald LehnertzImpressionen vom letzten Jahr. Foto: Harald LehnertzImpressionen vom letzten Jahr. Foto: Harald LehnertzImpressionen vom letzten Jahr. Foto: Harald Lehnertz

GeislarGeislarGeislarGeislarGeislar..... Am Samstag, 13.13.13.13.13. Dezem- Dezem- Dezem- Dezem- Dezem-
berberberberber, lädt der Stadtteil Geislar er-
neut zum inzwischen 3. Geislarer3. Geislarer3. Geislarer3. Geislarer3. Geislarer
WeihnachtsmarktWeihnachtsmarktWeihnachtsmarktWeihnachtsmarktWeihnachtsmarkt ein. In diesem
Jahr findet die Veranstaltung
erstmals im Herzen des Dorfes
statt: Rund um die Kirche St. Jo-St. Jo-St. Jo-St. Jo-St. Jo-
sephsephsephsephseph (Oberdorfstr. 20d) entsteht
zwischen 14:30 und 19 Uhr14:30 und 19 Uhr14:30 und 19 Uhr14:30 und 19 Uhr14:30 und 19 Uhr eine
festliche Weihnachtskulisse.
Organisiert wird der Markt von
den Geislarer Ortsvereinen, die
gemeinsam mit den Besucher-
innen und Besuchern die Advents-
zeit feiern möchten. „Wir freuen
uns auf einen kleinen, aber feinen
Weihnachtsmarkt, der mit seiner
gemütlichen Atmosphäre über-
zeugt“, sagt Harald Lehnertz vom
Organisationsteam. „Zahlreiche
Stände mit weihnachtlichen Spei-
sen und heißen Getränken laden
die Besucher zum Verweilen ein.“
Die Ortsvereine laden daher alle

Bürgerinnen und Bürger ein, durch
die festlich geschmückten Stände
zu schlendern und die vorweih-
nachtliche Stimmung zu genießen.
„Wir freuen uns sehr auf zahlrei-
che Besucherinnen und Besucher“,
heißt es von den Veranstaltern.
Besonders für Familien gibt es ei-
nige Höhepunkte: An einer Feuer-
schale können Kinder Stockbrot,
Marshmallows und Würstchen
selber rösten.
Zudem hat sich auch in diesemZudem hat sich auch in diesemZudem hat sich auch in diesemZudem hat sich auch in diesemZudem hat sich auch in diesem
Jahr der Nikolaus angekündigt, derJahr der Nikolaus angekündigt, derJahr der Nikolaus angekündigt, derJahr der Nikolaus angekündigt, derJahr der Nikolaus angekündigt, der
den jüngsten Gästen einen Besuchden jüngsten Gästen einen Besuchden jüngsten Gästen einen Besuchden jüngsten Gästen einen Besuchden jüngsten Gästen einen Besuch
abstatten wird.abstatten wird.abstatten wird.abstatten wird.abstatten wird.
Wie schon in den Vorjahren wird
der Erlös des Weihnachtsmarkts an
eine wohltätige Organisation aus
der Region gespendet. Die Organi-
satoren legen großen Wert darauf,
nicht nur eine stimmungsvolle Ver-
anstaltung zu bieten, sondern
gleichzeitig auch Gutes zu tun.
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Wärmepumpen-
Infotag
Bonn/Rhein-Sieg EINTRITT 

FREI

Anmeldung

erforderlich.

Do., 26. Februar 2026, 18 Uhr

Bonn-Beuel / Brückenforum

 

Kostenlose Expertenberatung 

mit ENERGIESPARKOMMISSAR Carsten Herbert, 

Anja Floetenmeyer-Woltmann, Beratungsmarathon 

und vielen lokalen Heizungsbetrieben.

Alle Infos und Möglichkeit zur Anmeldung unter:
www.waermepumpen-infotag.de

Betriebsferien am Jahresende
Die Stadtverwaltung ist ab Heiligabend bis
Januar geschlossen

Konzert mit den „Villwock Brothers“
Die Lokalmatadoren von den „Villwock Brothers“ wieder zu Gast im Alten Rathaus

Die Stadt Bonn macht bereits
frühzeitig auf die Betriebsferi-
en am Jahresende aufmerksam:
Die Stadtverwaltung wird von
Heiligabend, Mittwoch, 24. De-
zember, bis einschließlich Frei-
tag, 2. Januar 2026, geschlos-
sen. Für Notfälle wird sie tele-
fonisch erreichbar sein.
Mit den Betriebsferien reduziert
die Stadtverwaltung - wie in der
Vergangenheit bereits praktiziert
- die Höhe von Rückstellungen für
Urlaub und Überstunden. Zudem
trägt sie damit aktiv dazu bei,
Energie zu sparen. Eine entspre-
chende Vereinbarung haben der
Personalrat und die Stadtspitze
geschlossen. Der letzte Arbeits-
tag der Verwaltung im Jahr 2025
ist Dienstag, 23. Dezember, ers-
ter Öffnungstag im neuen Jahr
wird Montag, 5. Januar 2026,
sein.

Verschiedene Fachbereiche der
Stadtverwaltung, wie beispiels-
weise Feuerwehr und Rettungs-
dienst, Seniorenzentren, Stadt-

ordnungsdienst, die Kläranlagen
und viele städtische Kultur- und
Freizeitbetriebe werden auch
über die Feiertage im Dienst sein.
Über deren Öffnungszeiten bzw.
eingerichtete Notdienste wird die
Stadt Bonn noch informieren.
Während der Betriebsferien sind
zwar keine Behördengänge möglich,
für Notfälle, wie z. B. die Beur-
kundung von Sterbefällen oder
sehr eiligen Passangelegenheiten,
ist die Stadt dennoch telefonisch
erreichbar. Am 29. und 30. De-
zember sowie am 2. Januar 2026
können sich Bürger*innen zwi-
schen 7 und 18 Uhr an das Bürger-
telefon der Stadtverwaltung un-
ter der Telefonnummer 0228 - 770
wenden.

Über www.115.de erhalten hör-
beeinträchtigte und gehörlose
Menschen Zugang zum Gebär-
dentelefon der Behördennummer
115. Dort werden Fragen zu Ver-
waltungsleistungen persönlich
in deutscher Gebärdensprache
beantwortet. wm

Die fünf „Villwock Brothers &
Sons of other Mothers“ spielen
besten Acoustic-Folk und Blue-
grass auf Gitarre, Mandoline,
Fiddle, Banjo und Bass. Ihre Songs
erzählen in schicken Soli und
feinstem mehrstimmigen Gesang
von den Umwegen des Lebens und
des Herzens.
www.villwockbrothers.de
www.facebook.com/TheVillwock-
Brothers

WWWWWannannannannann? Freitag, 12. Dezember,
20 Uhr
WWWWWooooo? Kulturzentrum Altes Rathaus
Oberkassel, Königswinterer Str. 720,
53227 Bonn
Der Eintritt ist frei, eine Spende
ist erwünscht.
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Weihnachtliche Sprechstunde der SPD-Fraktion Beuel
Ihre Ideen für mehr Sicherheit und Lebensqualität im Stadtbezirk

SPD Beuel informiertSPD Beuel informiertSPD Beuel informiertSPD Beuel informiertSPD Beuel informiert

Ende: SPD Beuel informiertEnde: SPD Beuel informiertEnde: SPD Beuel informiertEnde: SPD Beuel informiertEnde: SPD Beuel informiert

Die Beueler SPD-Fraktion bleibt auch im kommenden Jahr für SieDie Beueler SPD-Fraktion bleibt auch im kommenden Jahr für SieDie Beueler SPD-Fraktion bleibt auch im kommenden Jahr für SieDie Beueler SPD-Fraktion bleibt auch im kommenden Jahr für SieDie Beueler SPD-Fraktion bleibt auch im kommenden Jahr für Sie
ansprechbar! Foto: Busa/Bundesstadt Bonnansprechbar! Foto: Busa/Bundesstadt Bonnansprechbar! Foto: Busa/Bundesstadt Bonnansprechbar! Foto: Busa/Bundesstadt Bonnansprechbar! Foto: Busa/Bundesstadt Bonn

Die Beueler SPD-Fraktion bietetDie Beueler SPD-Fraktion bietetDie Beueler SPD-Fraktion bietetDie Beueler SPD-Fraktion bietetDie Beueler SPD-Fraktion bietet
am Samstag, den 20. Dezemberam Samstag, den 20. Dezemberam Samstag, den 20. Dezemberam Samstag, den 20. Dezemberam Samstag, den 20. Dezember
von 10 bis 12 Uhr eine offenevon 10 bis 12 Uhr eine offenevon 10 bis 12 Uhr eine offenevon 10 bis 12 Uhr eine offenevon 10 bis 12 Uhr eine offene
Sprechstunde vor dem BeuelerSprechstunde vor dem BeuelerSprechstunde vor dem BeuelerSprechstunde vor dem BeuelerSprechstunde vor dem Beueler
Rathaus an.Rathaus an.Rathaus an.Rathaus an.Rathaus an. Bürgerinnen und Bür-
ger sind herzlich eingeladen, ihre
Anregungen, Wünsche und Ideen
für unseren Stadtbezirk direkt mit
den Stadt- und Bezirksverordne-
ten ins Gespräch zu bringen.
Gerade in der dunklen Jahreszeit
rücken Fragen der städtebaulichen
Sicherheit besonders in den Fo-
kus. Wo braucht es mehr Licht,
sicherere Wege oder bessere

Übergänge? Welche Orte wirken
unübersichtlich oder laden zum
Verweilen ein, bräuchten aber
eine Aufwertung? Die SPD-Frakti-
on nimmt diese Hinweise auf und
setzt sich dafür ein, konkrete Ver-
besserungen anzustoßen.

Wer an dem Termin keine Zeit
hat, kann seine Anliegen auch per
Mail an fraktion@spd-beuel.defraktion@spd-beuel.defraktion@spd-beuel.defraktion@spd-beuel.defraktion@spd-beuel.de
senden. Gemeinsam wollen wir
Beuel weiterentwickeln und dafür
sorgen, dass sich alle Menschen
wohl fühlen.

Benedikt Stratmann
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Liebevolle & kompetente Betreuung daheim T: 0228 / 76 37 49 60

Betreuung · Unterstützung · Haushaltshilfe
–  Herzliche & menschliche Betreuung zu Hause als 

Alternative zum Heim: die sog. 24 h Betreuung
–  Schnelle Vermittlung durch hohe Personalbreite
–  Persönlicher Ansprechpartner für reibungslosen 

Ablauf – auch nach Anreise der Betreuungskraft

www.SorglosZuhause.com
in Niederkassel-Mondorf 

Tipps und Termine für die Adventszeit

Weihnachtsliedersingen am 2. Weihnachtstag

Herausragende kirchenmusikali-Herausragende kirchenmusikali-Herausragende kirchenmusikali-Herausragende kirchenmusikali-Herausragende kirchenmusikali-
sche sche sche sche sche Aufführungen bereiten aufAufführungen bereiten aufAufführungen bereiten aufAufführungen bereiten aufAufführungen bereiten auf
das das das das das WWWWWeihnachtsfest voreihnachtsfest voreihnachtsfest voreihnachtsfest voreihnachtsfest vor..... Dies und Dies und Dies und Dies und Dies und
mehr in den mehr in den mehr in den mehr in den mehr in den TTTTTipps und ipps und ipps und ipps und ipps und TTTTTerminenerminenerminenerminenerminen
BAD HONNEFBAD HONNEFBAD HONNEFBAD HONNEFBAD HONNEF
Advents- und Advents- und Advents- und Advents- und Advents- und WWWWWeihnachtsliedereihnachtsliedereihnachtsliedereihnachtsliedereihnachtslieder
singensingensingensingensingen - das ist möglich beim of-
fenen Singen am Sonntag, 21.
Dezember, jeweils 17 Uhr, Erlö-
serkirche, Luisenstraße 15,
53604 Bad Honnef.
Das „Onzemble Coeln“Das „Onzemble Coeln“Das „Onzemble Coeln“Das „Onzemble Coeln“Das „Onzemble Coeln“ gibt am
Sonntag, 14. Dezember, 17 Uhr,
das vorweihnachtliche Konzert
„Heaven full of stars“ in der Erlö-
serkirche, Luisenstraße 15, 53604
Bad Honnef. Der Chor singt Werke
von Eric Whitacre, Knut Nystedt,
Don MacDonald und Eriks Esen-
valds. Der Eintritt ist frei, Spen-
den sind willkommen.
BONNBONNBONNBONNBONN
Beim Beim Beim Beim Beim AdventskAdventskAdventskAdventskAdventskonzertonzertonzertonzertonzert „Veni, veni,
Emmanuel“ am Sonntag, 14. De-
zember, 20 Uhr, in der Großen
Evangelischen Kirche Oberkassel,
Kinkelstraße 2, 53227 Bonn, er-
klingen Werke von J. MacMillan,
A. Pärt und G. P. da Palestrina. Es
musizieren ein Bonner Vokalen-
semble, Johannes Pflüger, Orgel,
und Ulrike Ludewig, Leitung. Der
Eintritt ist frei, um eine Spende
am Ausgang wird gebeten.
„Davon ich singen und sagen will“„Davon ich singen und sagen will“„Davon ich singen und sagen will“„Davon ich singen und sagen will“„Davon ich singen und sagen will“
ist das vorweihnachtliche Konzert

betitelt, das am Freitag, 19. De-
zember, 19:30 Uhr, in der Großen
Evangelischen Kirche Oberkassel,
Kinkelstraße 2 in 53227 Bonn,
stattfindet. Es musizieren: „Con
Spirito“, das Auswahlensemble im
Posaunenwerk der Evangelischen
Kirche in Rheinland, Kirchenmu-
sikdirektor Michael Porr (Sprecher
und Orgel) und Kirchenmusikdi-
rektor Jörg Häusler (Leitung). Der
Eintritt ist frei, um eine Spende
am Ausgang wird gebeten.
KÖNIGSWINTERKÖNIGSWINTERKÖNIGSWINTERKÖNIGSWINTERKÖNIGSWINTER
Die Die Die Die Die WWWWWeihnachtsgeschichte:eihnachtsgeschichte:eihnachtsgeschichte:eihnachtsgeschichte:eihnachtsgeschichte: Am
Sonntag, 21. Dezember, 10:30 Uhr,
ist in der Evangelischen Kirche
Stieldorf, Oelinghovener Straße
38, 53639 Königswinter-Stieldorf,
die Weihnachtsgeschichte von
Max Drischner zu hören. Claudia
Rapp-Neumann (Sopran), Dagmar
Ziegner (Querflöte), der Kirchen-
chor Stieldorf und Friedhelm Loes-
ti (Leitung und Orgel) musizieren.
LOHMARLOHMARLOHMARLOHMARLOHMAR
ZZZZZum offenen um offenen um offenen um offenen um offenen AdventsliederAdventsliederAdventsliederAdventsliederAdventslieder-Singen-Singen-Singen-Singen-Singen
lädt die Evangelische Kirchenge-
meinde Wahlscheid am 4. Advent
ein, jeweils ab 15 Uhr. Am 21.
Dezember ist die Bushaltestelle
Grundschule Donrath die erste
Station. In
Deesem vor dem Hospiz ist die
zweite Station.
NEUNKIRCHEN-SEELSCHEIDNEUNKIRCHEN-SEELSCHEIDNEUNKIRCHEN-SEELSCHEIDNEUNKIRCHEN-SEELSCHEIDNEUNKIRCHEN-SEELSCHEID

Der Männergesangverein Seel-Der Männergesangverein Seel-Der Männergesangverein Seel-Der Männergesangverein Seel-Der Männergesangverein Seel-
scheidscheidscheidscheidscheid gibt am Samstag, 13. De-
zember, 18 Uhr, ein Adventskon-
zert in der Evangelischen Dorfkir-
che, Pfarrer-Julius-Smend-Platz,
53819 Neunkirchen-Seelscheid.
„O du stille Zeit“„O du stille Zeit“„O du stille Zeit“„O du stille Zeit“„O du stille Zeit“ lautet der Titel
des Weihnachtskonzerts des Vo-
kalensembles der Evangelischen
Kirchengemeinde Seelscheid. Das
Konzert findet am Sonntag, 21.
Dezember, 17 Uhr, in der Evange-
lischen Dorfkirche, Pfarrer-Julius-
Smend-Platz, 53819 Neunkirchen-
Seelscheid, statt.
NIEDERKASSELNIEDERKASSELNIEDERKASSELNIEDERKASSELNIEDERKASSEL
Das Digital-CaféDas Digital-CaféDas Digital-CaféDas Digital-CaféDas Digital-Café für Senior*innen
in der Evangelischen Kirchenge-
meinde Niederkassel wird am
Mittwoch, 17. Dezember, 16 Uhr,
fortgeführt. Treffpunkt ist das Ge-
meindehaus an der Auferstehungs-
kirche, Spicher Straße 6, 53859
Niederkassel.
OOOOOVERAVERAVERAVERAVERATHTHTHTHTH
Zu den Ökumenischen Zu den Ökumenischen Zu den Ökumenischen Zu den Ökumenischen Zu den Ökumenischen Advents-Advents-Advents-Advents-Advents-
andachtenandachtenandachtenandachtenandachten in Overath lädt auch
die dortige Evangelische Kirchen-
gemeinde ein. Die Termine, jeweils
freitags, 18 Uhr: am 12. Dezem-
ber in der Evangelischen Willkom-
menskirche, Kapellenstraße 15,
51491 Overath, am 5. Dezember
in St. Walburga.
SIEGBURGSIEGBURGSIEGBURGSIEGBURGSIEGBURG
„Singt, ihr Engelchöre“„Singt, ihr Engelchöre“„Singt, ihr Engelchöre“„Singt, ihr Engelchöre“„Singt, ihr Engelchöre“ heißt das

Chorkonzert zum Advent am Sams-
tag, 13. Dezember, 17 Uhr, in der
Auferstehungskirche, Annostraße
14, 53721 Siegburg. Anlass ist das
Jubiläum zehn Jahre Orgel in der
Auferstehungskirche. Zu hören
sind die Evangelische Kantorei
Siegburg, der Gospelchor Rising
Voices, die Seniorenkantorei Sieg-
burg, der Jugendchor Young
Voices, der Kinderchor und der
Spatzenchor. Kantorin Katrin Wis-
semann leitet und begleitet an
Klavier und Orgel. Der Eintritt ist
frei, Spenden sind willkommen.
GottesdienstGottesdienstGottesdienstGottesdienstGottesdienst
mit Liedwünschen:mit Liedwünschen:mit Liedwünschen:mit Liedwünschen:mit Liedwünschen: Für Sonntag,
21. Dezember, 10:30 Uhr, lädt die
Evangelische Kirchengemeinde
Siegburg zu einem Gottesdienst in
der Auferstehungskirche, Anno-
straße 14, 53721 Siegburg, in dem
Adventslieder im Mittelpunkt ste-
hen. In der Adventszeit liegt in der
Kirche ein Blatt aus, auf dem Wün-
sche angekreuzt werden können.
Die Liederwünsche können bis 14.
Dezember abgegeben werden.
TROISDORFTROISDORFTROISDORFTROISDORFTROISDORF
Das Ensemble „Vokalexkursion“Das Ensemble „Vokalexkursion“Das Ensemble „Vokalexkursion“Das Ensemble „Vokalexkursion“Das Ensemble „Vokalexkursion“
gibt am Samstag, 13. Dezember,
17 Uhr, ein a-capella-Konzert zu
Weihnachten in der Johanneskir-
che, Viktoriastraße 1, 53840 Trois-
dorf. Der Eintritt ist frei, Spenden
sind willkommen.

Holzlar. Wie in den vergangenen
Jahren ist im Gottesdienst am 26.
Dezember in der Evangelischen

Gemeinde Bonn-Holzlar, Dahlien-
weg 4, Weihnachtsliedersingen
angesagt. Unter der Leitung von

Kirsten Hartmann gestaltet das
Dornbuschorchester den musika-
lischen Teil des Gottesdienstes.

Beginn ist um 11 Uhr.
Den Gottesdienst hält Pfarrer
Richard Landsberg.
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Oh du schöne Adventszeit
Woher der Advent stammt und was ihn so besonders macht

Was für die einen eine Zeit voller
Stress und Hektik ist, bedeutet
für die anderen die besinnlichste
Zeit des Jahres. Das Wort Advent
selbst stammt vom lateinischen
„adventus“ ab und bedeutet über-
setzt Ankunft. Die Ankunft von Je-
sus Christus. Die Adventszeit, wie
wir sie kennen, entstand im 7. Jahr-
hundert. Damals wurde die Anzahl
der Sonntage von Papst Gregor
von sechs auf vier reduziert. Diese
vier Sonntage sollten die vier Jahr-
tausende versinnbildlichen, die

Foto: pixabay.com/ak-oFoto: pixabay.com/ak-oFoto: pixabay.com/ak-oFoto: pixabay.com/ak-oFoto: pixabay.com/ak-o

die Menschen nach dem Sünden-
fall auf ihren Erlöser warten muss-
ten. Als krönender Abschluss dieser
Zeit steht das Weihnachtsfest. Je-
der der Adventssonntage an sich
hat zudem einen speziellen Bezug.
So bezieht sich der erste Sonntag
auf die Wiederkunft Jesu, der zwei-
te wie auch der dritte auf Johannes
den Täufer und schließlich bezieht
sich der vierte Sonntag auf Maria.
Hektik und Besinnlichkeit gehenHektik und Besinnlichkeit gehenHektik und Besinnlichkeit gehenHektik und Besinnlichkeit gehenHektik und Besinnlichkeit gehen
Hand in HandHand in HandHand in HandHand in HandHand in Hand
Die Tage vor dem Advent sind von

Vorfreude geprägt. Aber auch von
Arbeit und Vorbereitungen. Will
doch das Haus geschmückt werden,
um die Vorweihnachtszeit gebüh-
rend zu zelebrieren. Symbole wie
zum Beispiel der Stern spielen
eine große Rolle. Denn er steht
für den Stern, der die drei Heili-
gen Könige nach Bethlehem zur
Krippe Jesu führte. Ein solcher
Stern findet hell leuchtend in vie-
len Fenstern einen Platz und
stimmt auf die besinnliche Advents-
zeit ein.
Jeden Sonntag eine Kerze, undJeden Sonntag eine Kerze, undJeden Sonntag eine Kerze, undJeden Sonntag eine Kerze, undJeden Sonntag eine Kerze, und
was noch?was noch?was noch?was noch?was noch?
Die wohl verbreitetste Tradition
ist der Adventskranz, der in
Deutschland seit dem 19. Jahr-
hundert bekannt ist. Jeden Sonn-
tag wird hier eine weitere Kerze
entzündet und verschönert das
Warten auf das Weihnachtsfest.
Ebenso hat der Adventskalender ei-
nen festen Platz in vielen Familien.

Über diese Traditionen hinaus fin-
det aber jeder seinen Weg durch
diese Zeit mit eigenen Ritualen.
Seien es Besuche auf einem Weih-
nachtsmarkt, Plätzchen nach
Großmutters Rezept, gemeinsa-
mes Lesen und Singen. Immer et-
was anderes, aber immer schön.
(ak-o)
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Sicher durch die Adventszeit

Spieleabend
der Bücherei Sankt Gallus
Die Bücherei Sankt Gallus lädt
zum offenen Brett-/Kartenspielab-
end ein. Wir treffen uns am Frei-
tag, 19. Dezember, ab 19 Uhr im
Pfarrsaal Gallusstr. 11-13 in
Bonn-Küdinghoven. Der Eintritt ist
frei, eine Anmeldung unnötig. Ge-
spielt werden können neben dem
Spielangebot aus der Bücherei
mit zahlreichen Neuheiten auch
mitgebrachte Brett- oder Karten-
spiele.
Versierte Spieler führen gerne in
die Spiele ein. Platz, Tische und

Stühle sind reichlich vorhanden.
Speis & Trank bringt jeder selbst
mit oder man bestellt beim Pizza-
Service.
Eine behindertengerechte Nutzung
des Pfarrsaals inkl. Toiletten ist
möglich.
Bei diesem Event soll der Spiel-
spaß im Vordergrund stehen - es
können auch lange Partien zuende
gespielt werden.
Da sich die Spielgruppen um 19 Uhr
bilden, ist rechtzeitiges Eintreffen
empfehlenswert.

Wenn Kerzenlicht die Stuben er-
hellt und Tannenduft in der Luft
liegt, beginnt für viele die schöns-
te Zeit des Jahres. Doch gerade in
der Vorweihnachtszeit steigt die
Zahl der Wohnungsbrände deut-
lich an. Trockene Zweige, verges-
sene Kerzen und fehlende Acht-
samkeit können schnell gefähr-
lich werden. Mit einfachen Maß-
nahmen lässt sich das Risiko je-
doch deutlich senken.
Kerzenlicht ja - aber sicher!Kerzenlicht ja - aber sicher!Kerzenlicht ja - aber sicher!Kerzenlicht ja - aber sicher!Kerzenlicht ja - aber sicher!
Offenes Feuer gehört zur Advents-
zeit, egal ob am Gesteck, Advents-
kranz oder Weihnachtsbaum.
Wichtig ist, Kerzen immer auf eine
stabile, nicht brennbare Unterla-
ge zu stellen und sie nie unbeauf-
sichtigt brennen zu lassen. Kin-
der und Haustiere sollten stets
im Blick sein. Wer LED-Kerzen ver-
wendet, geht auf Nummer sicher,
ohne auf festliche Stimmung zu
verzichten.
TTTTTrockrockrockrockrockene Zweige fangen schnellene Zweige fangen schnellene Zweige fangen schnellene Zweige fangen schnellene Zweige fangen schnell
FeuerFeuerFeuerFeuerFeuer
Mit den Wochen verlieren Tannen-
reisig und Christbäume zuneh-
mend Feuchtigkeit. Dadurch fan-
gen sie leichter Feuer. Ein regel-
mäßiges Besprühen mit Wasser
und das Aufstellen des Baums fern
von Heizquellen oder Kaminöfen
können helfen. Frische Bäume soll-
ten außerdem erst kurz vor dem

Fest gekauft werden, da sie so
noch viel ihrer natürlichen Feuch-
tigkeit beinhalten.
Rauchmelder und FeuerlöscherRauchmelder und FeuerlöscherRauchmelder und FeuerlöscherRauchmelder und FeuerlöscherRauchmelder und Feuerlöscher
nicht vergessennicht vergessennicht vergessennicht vergessennicht vergessen
Rauchmelder gehören in jede
Wohnung und sollten regelmäßig
überprüft werden. Im Fall eines

Brandes ist frühe Warnung und
schnelles Handeln entscheidend.
Daher ist es ratsam, vor Beginn
der Festtage die Rauchmelder zu
überprüfen und gegebenenfalls
auszutauschen. Meist können die
Melder leicht von der Decke ab-
genommen, getestet und gesäu-
bert werden. Auch ein Funktions-
test sollte auf jeden Fall vor dem
Aufstellen von Adventskranz, Tan-
nenbaum und co. durchgeführt
werden.
Ein kleiner Feuerlöscher oder eine

Löschdecke in Griffweite können
im Notfall ebenfalls helfen. Wer
im Mehrfamilienhaus wohnt, soll-
te Fluchtwege freihalten und wis-
sen, wo sich die nächsten Feuer-
löscheinrichtungen befinden.

Ein wachsames Auge, funktionie-
rende Sicherheitsvorkehrungen
und ein wenig Umsicht genügen,
um die Adventszeit unbeschwert
zu genießen. So bleibt das Ker-
zenlicht Symbol der Gemütlich-
keit und nicht der Gefahr.
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Florale Festzeit:
Mit Orchideen adventliche Akzente setzen

Eine nette Willkommensgeste für adventliche Gäste ist es, wenn manEine nette Willkommensgeste für adventliche Gäste ist es, wenn manEine nette Willkommensgeste für adventliche Gäste ist es, wenn manEine nette Willkommensgeste für adventliche Gäste ist es, wenn manEine nette Willkommensgeste für adventliche Gäste ist es, wenn man
einige Blüten der Orchideen abkneift und sie auf die Servietten legt.einige Blüten der Orchideen abkneift und sie auf die Servietten legt.einige Blüten der Orchideen abkneift und sie auf die Servietten legt.einige Blüten der Orchideen abkneift und sie auf die Servietten legt.einige Blüten der Orchideen abkneift und sie auf die Servietten legt.
FotoFotoFotoFotoFoto: orchidsinfo: orchidsinfo: orchidsinfo: orchidsinfo: orchidsinfo

Beliebt im November und Dezem-Beliebt im November und Dezem-Beliebt im November und Dezem-Beliebt im November und Dezem-Beliebt im November und Dezem-
ber sind helle und schneeweißeber sind helle und schneeweißeber sind helle und schneeweißeber sind helle und schneeweißeber sind helle und schneeweiße
Orchideen. Sie setzen helle Licht-Orchideen. Sie setzen helle Licht-Orchideen. Sie setzen helle Licht-Orchideen. Sie setzen helle Licht-Orchideen. Sie setzen helle Licht-
reflexe in einer eher dunklen Zeit.reflexe in einer eher dunklen Zeit.reflexe in einer eher dunklen Zeit.reflexe in einer eher dunklen Zeit.reflexe in einer eher dunklen Zeit.
Foto: orchidsinfoFoto: orchidsinfoFoto: orchidsinfoFoto: orchidsinfoFoto: orchidsinfo

Manch einer denkt bei Orchideen
zunächst vor allem an das Farb-
spektrum Rosa bis Pink.

Selbstverständlich lassen sich
auch damit in der Adventszeit die
Räume gestalten. Aber keine Sor-
ge: Wer es zum Jahresende farb-
lich lieber etwas ruhiger und de-
zenter mag, wird heutzutage
ebenfalls schnell im vielfältigen
Orchideenangebot fündig. Beliebt
im Dezember sind beispielsweise
helle und schneeweiße Orchi-
deen. Besonders entsprechende
Phalaenopsis mit ihren zahlrei-
chen schmetterlingsförmigen Blü-
ten wirken feierlich und elegant.
Gefragt sind aber auch warme
Töne wie Braun, Rot und Violett.
Vor allem Cambria-artige Orchi-
deen können damit aufwarten.
Diese besonderen Gewächse sind
Kreuzungen, die es so in der frei-
en Natur nicht gibt. Die Bezeich-
nung Cambria-artige ist ein Sam-
melbegriff für eine Orchideengrup-
pe, deren „Elternpflanzen“ aus
unterschiedlichen Teilen der Welt
kommen.

Bereits ein bis zwei blühende Topf-
pflanzen in passenden Übertöp-
fen, gerne mit Kerzen und Ku-
geln, Sternen oder Lichterketten
in Szene gesetzt, können im gan-
zen Haus für festliche Stimmung
sorgen. Orchideen sind übrigens
nicht nur für Fensterbänke, Side-
boards oder Beistelltische der ide-
ale Schmuck, auch die weihnacht-
liche Tafel lässt sich mit ihnen
geschmackvoll gestalten.

In der Regel bieten sich dafür
besonders die nicht ganz so ho-
hen Sorten an, die eine große An-
zahl an kleinen, filigranen Blüten
zeigen. Eine nette Willkommens-
geste für Gäste ist es übrigens,
wenn man einige Blüten von den
Pflanzen abkneift und sie neben
die Teller oder auf die Servietten
legt. Weitere Informationen und
auch Pflegetipps gibt’s unter:
www.orchidsinfo.eu. GPP
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Anzeige

Autohaus Hoff unterstützt den Jugend-Fußball
in der Region

Mit neuer Ausstattung präsentieren sich die Jugend-Mannschaften des 1. FC Spich (vordere Reihe), des FVMit neuer Ausstattung präsentieren sich die Jugend-Mannschaften des 1. FC Spich (vordere Reihe), des FVMit neuer Ausstattung präsentieren sich die Jugend-Mannschaften des 1. FC Spich (vordere Reihe), des FVMit neuer Ausstattung präsentieren sich die Jugend-Mannschaften des 1. FC Spich (vordere Reihe), des FVMit neuer Ausstattung präsentieren sich die Jugend-Mannschaften des 1. FC Spich (vordere Reihe), des FV
Preußen Bonn (Hintere Reihe) und des 1. FC Niederkassel (links) inmitten des neuen VW Models T-Roc.Preußen Bonn (Hintere Reihe) und des 1. FC Niederkassel (links) inmitten des neuen VW Models T-Roc.Preußen Bonn (Hintere Reihe) und des 1. FC Niederkassel (links) inmitten des neuen VW Models T-Roc.Preußen Bonn (Hintere Reihe) und des 1. FC Niederkassel (links) inmitten des neuen VW Models T-Roc.Preußen Bonn (Hintere Reihe) und des 1. FC Niederkassel (links) inmitten des neuen VW Models T-Roc.
VW-Geschäftsstellenleiter Reiner Hinz (Bildmitte) spendete die neuen Outfits.VW-Geschäftsstellenleiter Reiner Hinz (Bildmitte) spendete die neuen Outfits.VW-Geschäftsstellenleiter Reiner Hinz (Bildmitte) spendete die neuen Outfits.VW-Geschäftsstellenleiter Reiner Hinz (Bildmitte) spendete die neuen Outfits.VW-Geschäftsstellenleiter Reiner Hinz (Bildmitte) spendete die neuen Outfits.

Vor der Trikot-Übergabe vergnügten sich die Spicher Nachwuchs-Vor der Trikot-Übergabe vergnügten sich die Spicher Nachwuchs-Vor der Trikot-Übergabe vergnügten sich die Spicher Nachwuchs-Vor der Trikot-Übergabe vergnügten sich die Spicher Nachwuchs-Vor der Trikot-Übergabe vergnügten sich die Spicher Nachwuchs-
Kicker mit Würfen auf eine Motorhaube.Kicker mit Würfen auf eine Motorhaube.Kicker mit Würfen auf eine Motorhaube.Kicker mit Würfen auf eine Motorhaube.Kicker mit Würfen auf eine Motorhaube.

Von vorne und hinten kann sich die neue Trainings-Jacke des 1. FC SpichVon vorne und hinten kann sich die neue Trainings-Jacke des 1. FC SpichVon vorne und hinten kann sich die neue Trainings-Jacke des 1. FC SpichVon vorne und hinten kann sich die neue Trainings-Jacke des 1. FC SpichVon vorne und hinten kann sich die neue Trainings-Jacke des 1. FC Spich
sehen lassen.sehen lassen.sehen lassen.sehen lassen.sehen lassen.

TTTTTroisdorf Spich (Ra) Das roisdorf Spich (Ra) Das roisdorf Spich (Ra) Das roisdorf Spich (Ra) Das roisdorf Spich (Ra) Das Auto-Auto-Auto-Auto-Auto-
haus Hoff in Spich spendet ei-haus Hoff in Spich spendet ei-haus Hoff in Spich spendet ei-haus Hoff in Spich spendet ei-haus Hoff in Spich spendet ei-
nen knen knen knen knen kompletten Satz ompletten Satz ompletten Satz ompletten Satz ompletten Satz TTTTTrikrikrikrikrikots undots undots undots undots und
einen Satz einen Satz einen Satz einen Satz einen Satz TTTTTrrrrrainingsanzüge anainingsanzüge anainingsanzüge anainingsanzüge anainingsanzüge an
Jugend-Fußballmanschaften inJugend-Fußballmanschaften inJugend-Fußballmanschaften inJugend-Fußballmanschaften inJugend-Fußballmanschaften in
der Region. In den Genuss kamder Region. In den Genuss kamder Region. In den Genuss kamder Region. In den Genuss kamder Region. In den Genuss kam
der 1. FC Spich, der FV Preußender 1. FC Spich, der FV Preußender 1. FC Spich, der FV Preußender 1. FC Spich, der FV Preußender 1. FC Spich, der FV Preußen
Bonn und der 1. FC Niederkas-Bonn und der 1. FC Niederkas-Bonn und der 1. FC Niederkas-Bonn und der 1. FC Niederkas-Bonn und der 1. FC Niederkas-
sel. Reiner Hinz, Geschäftsstel-sel. Reiner Hinz, Geschäftsstel-sel. Reiner Hinz, Geschäftsstel-sel. Reiner Hinz, Geschäftsstel-sel. Reiner Hinz, Geschäftsstel-
lenleiter Spich, überreichte dielenleiter Spich, überreichte dielenleiter Spich, überreichte dielenleiter Spich, überreichte dielenleiter Spich, überreichte die
neue neue neue neue neue Ausstattung.Ausstattung.Ausstattung.Ausstattung.Ausstattung.
Zur Präsentation und Marktein-
führung des neuen VW T-Roc ka-
men zahlreiche Interessierte am
vergangenen Wochenende in die
Hoff-Filiale nach Troisdorf-Spich,
um den neuen Volkswagen nä-
her unter die Lupe zu nehmen.
U12 (2. Mannschaft) des 1. FCU12 (2. Mannschaft) des 1. FCU12 (2. Mannschaft) des 1. FCU12 (2. Mannschaft) des 1. FCU12 (2. Mannschaft) des 1. FC
SpichSpichSpichSpichSpich
In diesem Rahmen überreichte
Geschäftsstellenleiter Reiner
Hinz einen neuen Satz Trainings-
anzüge an die 2. Mannschaft der
U 12 des 1. FC Spich, die in der
D-Jugend spielt. Die Nach-
wuchs-Kicker gehen in der 1.
Kreisliga auf Tor- und Punkte-
Jagd und sind 10 und 11 Jahre
alt.
1. FC Niederkassel1. FC Niederkassel1. FC Niederkassel1. FC Niederkassel1. FC Niederkassel
im Pokalfinaleim Pokalfinaleim Pokalfinaleim Pokalfinaleim Pokalfinale
Die Jugendmannschaft des 1. FC
Niederkassel kickt in der Son-
dergruppe und steht momentan
auf dem 1. Platz der Tabelle. Die
Jugend-Fußballer sind 17 und 18

Jahre alt und wurden vom Auto-
haus Hoff mit neuen Satz Trikots,
inklusive Hose und Stutzen aus-
gestattet. Trainer Michael Micha-
el Meltschoch und seine Truppe
können stolz auf ihre Leistung
sein, denn sie stehen auch im dies-

jährigen Pokalfinale. Glück auf.
Bezirksligist FV Preußen BonnBezirksligist FV Preußen BonnBezirksligist FV Preußen BonnBezirksligist FV Preußen BonnBezirksligist FV Preußen Bonn
Die Spielstätte des FV Preußen
Bonn liegt im Beueler Stadtteil
Schwarzrheindorf. Hier spielt die
U 19 des Vereins, die momentan
auf Platz 8 der Bezirksliga-Tabelle

steht. 17 und 18 Jahre alt sind
die Nachwuchsspieler, die sich
in der Bezirksliga bewähren, wo
schon richtig guter Fußball zu
sehen ist. Auch die Preußen er-
hielten einen kompletten Satz
Trikots, Hosen und Stutzen.



Wir in Beuel | 21. Jahrgang | Nr. 25 | Freitag, 12. Dezember 2025 | Kw 50/52 | Rautenberg Media 17

Sieg am Samstag, starker Kampf am Sonntag
DIE ERSTE mit viel Kampfgeist am ersten Advent

Foto: Ben GatzscheFoto: Ben GatzscheFoto: Ben GatzscheFoto: Ben GatzscheFoto: Ben Gatzsche

Ein Wochenende Ende November
voller Intensität, Emotionen und
hochklassigem Badminton liegt
hinter der ersten Mannschaft des
1. BC Beuel. Vor heimischem Pu-
blikum gelang am Samstag ein
souveräner 5:2-Erfolg gegen den
Aufsteiger SSV WBG Bochum, be-
vor das Team am Sonntag gegen
den Tabellenführer 1. BC Wipper-
feld 2 trotz starken Auftritts eine
2:5-Niederlage hinnehmen muss-
te. Dennoch bleibt: Beuel hat ein-
drucksvoll gezeigt, dass es mit
den Topteams der Liga mithalten
kann.
Der Samstagabend begann so,
wie es sich die Beueler Fans er-
hofft hatten: konzentriert, ge-
schlossen und mit dem klaren
Ziel, die Pflichtaufgabe erfolg-
reich zu meistern. Das 5:2 gegen
den Aufsteiger aus Bochum war
keineswegs ein Selbstläufer, un-
terstreicht aber die Stabilität der
Mannschaft.
Besonders das 1. Herrendoppel
mit Ben Gatzsche und Neuzu-
gang Simon Schenk bot eines der

Highlights des Abends. In fünf hart
umkämpften Sätzen setzten sich
die beiden schließlich durch und
sorgten für kräftigen Jubel auf den
Rängen.
Auch das Damendoppel mit Va-
nessa Aslan-Seele und Hannah
Pohl überzeugte auf ganzer Linie.
In einem hochklassigen Spiel lie-
ßen die Beuelerinnen ihren Geg-
nerinnen keine Chance und ge-
wannen klar und selbstbewusst.
Im 1. Herreneinzel brillierte Lenn-
art Konder, der mit druckvoller
Offensive und klarem Spiel den
nächsten Punkt für Beuel einfuhr.
Die stimmungsvolle Atmosphäre
in der gut gefüllten Erwin-Kranz-
Halle rundete den erfolgreichen
Auftakt ins Wochenende ab.
Keine 24 Stunden später bekam
es DIE ERSTE dann mit einem ech-
ten Schwergewicht der Liga zu
tun. Der Tabellenführer aus Wip-
perfeld, gespickt mit nationalen
und internationalen Topspieler-
innen und -spielern aus Polen,
Frankreich und Deutschland, ver-
langte den Beuelern alles ab.

Das 2:5 spiegelt die vielen engen,
hochklassigen Matches jedoch
nicht vollständig wider. Die Zu-
schauer erlebten lange Ballwech-
sel, taktisch starke Duelle und ein
Beueler Team, das in keiner Phase
zurücksteckte.
Das Damendoppel mit Nina Be-
cker und Vanessa Aslan-Seele
überzeugte erneut - Aslan-Seele
bleibt damit im Doppel weiterhin
ungeschlagen. Einmal mehr ge-
hörte Lennart Konder mit einer
bärenstarken Leistung zu den auf-
fälligsten Spielern des Tages. Im
abschließenden Mixed setzten
Hannah Pohl und Ben Gatzsche
mit einem Sieg noch einen emoti-
onalen Schlusspunkt.
Am Ende jedoch hatten die Gäste
aus Wipperfeld in mehreren knap-
pen Sätzen das bessere Ende für
sich und entschieden die Begegnung.

„Ein sehr gutes Wochenende
insgesamt, auch wenn am Sonn-
tag ein Punkt drin gewesen wäre.
Bei so vielen knappen Sätzen war
definitiv mehr möglich - trotz-
dem können wir stolz auf unsere
Leistung sein und nehmen das
gute Gefühl mit in die nächsten
Spiele“, so Lennart Konder nach
der Partie.
Weiter geht es für DIE ERSTE kurz
vor Weihnachten: Am 20. und 21.
Dezember reist das Team nach
Gladbeck und Solingen, die aktu-
ell einen beziehungsweise zwei
Plätze über Beuel stehen. Beide
Partien versprechen spannende
Begegnungen auf Augenhöhe. Die
Mannschaft möchte ihre gute
Form bestätigen und wichtige
Punkte im Kampf um die oberen
Tabellenplätze sammeln.
1. BC Beuel 1955 e. V.
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WM Doppel-Silber in Paris
Beueler Judoka glänzt bei Kata
Weltmeisterschaft

Lehrreicher Auswärtstag
in Sterkrade für den 1. BC Beuel

Wolfgang Dax-Romswinkel mit seiner Kata Partnerin Ulla LoosenWolfgang Dax-Romswinkel mit seiner Kata Partnerin Ulla LoosenWolfgang Dax-Romswinkel mit seiner Kata Partnerin Ulla LoosenWolfgang Dax-Romswinkel mit seiner Kata Partnerin Ulla LoosenWolfgang Dax-Romswinkel mit seiner Kata Partnerin Ulla Loosen

Wolfgang Dax-Romswinkel holt
bei der Kata Weltmeisterschaft im
November in Paris gleich zweimal
den Vize-Weltmeistertitel.
Zum ersten Mal trat das erfolg-
reiche Duo Dax-Romswinkel/Loo-
sen in gleich zwei Kategorien bei
einer WM an und sicherte sich

souverän sowohl in der Ju-no-Kata
als auch in der Koshiki-no-Kata
den zweiten Platz.
Die beiden führen ihre Erfolgsse-
rie auf internationalen Parkett
somit unbeirrt weiter und zeigen
wieder einmal mehr, was sie für
Ausnahmesportler sind.

Nach einem bisher starken Sai-
sonverlauf hat der 1. BC Beuel
bei der Spvgg Sterkrade-Nord
zwar eine Niederlage einstecken
müssen, dabei aber auch wichti-
ge Erfahrungen gesammelt und
positive Akzente gesetzt. Gegen
stark aufspielende Gastgeber er-
wischte DIE ERSTE nicht ihren bes-
ten Tag, blieb jedoch kämpferisch
und zeigte immer wieder, welches
Potenzial in der Mannschaft
steckt. „Schwieriger Tag, viele von
uns haben leider nicht an ihr Leis-
tungsvermögen anknüpfen und
nicht ihr Spiel aufs Feld bringen
können. Fairerweise eine starke
Performance von Sterkrade“, fass-
te Daniel Stratenko die Begeg-
nung zusammen.
Im 1. Herrendoppel unterlagen
Ben Gatzsche und Luis La Rocca
den Sterkradern Niklas Niemczyk
und Niclas Hammes zwar in drei
Sätzen (8:11, 6:11, 7:11), fanden
aber phasenweise gute Lösungen
in den Ballwechseln. Ein echtes
Highlight setzte das Damendop-
pel: Hannah Pohl und Lucie Wag-
ner drehten nach verlorenem ers-
ten Satz die Partie gegen Fabien-
ne Deprez und Ramona Hacks mit
6:11, 11:8, 15:13 und 11:9 - ein
starker Comeback-Sieg und einer
der klaren Lichtblicke des Tages.
Das 2. Herrendoppel mit Daniel
Stratenko und Simon Schenk fand

diesmal nicht wie gewohnt in den
eigenen Rhythmus und musste
sich Linus Emmerich und Steffen
Becker mit 9:11, 8:11 und 2:11
geschlagen geben.
In den Einzeln zeigte sich ein ge-
mischtes Bild, das gut zum Cha-
rakter dieses Spieltags passt.
Moritz Rappen überzeugte im 1.
Herreneinzel mit einem souverä-
nen Dreisatzsieg über Niklas
Niemczyk (11:5, 11:8, 11:4) und
bestätigte seine starke Form. Im
Dameneinzel hatte Nina Becker
gegen Fabienne Deprez beim 3:11,
3:11, 3:11 einen schweren Stand.

Spannung boten das Mixed und
das 2. Herreneinzel: Til Gatzsche
und Hannah Pohl lieferten Niclas
Hammes und Ramona Hacks ein en-
ges Duell, mussten sich aber nach
vier umkämpften Sätzen (4:11, 11:9,
9:11, 9:11) knapp geschlagen ge-
ben. Im 2. Herreneinzel zeigte Hendrik
Stagge großen Kampfgeist, drehte
die Partie nach verlorenem ersten
Satz zunächst, ehe Mirco Achzenick
in fünf Sätzen noch zurückschlug
(8:11, 6:11, 5:11, 11:6, 11:9).
Am Ende stand eine verdiente
Niederlage gegen ein starkes
Sterkrader Team, aber auch ein

Spiel, aus dem Beuel viel mitneh-
men kann. DIE ERSTE hat immer
wieder gute Phasen und starke
Einzelauftritte gezeigt. „Es war
klar, dass die Saison nicht so ma-
kellos weiterlaufen kann wie
bisher. Wir freuen uns aber wieder
auf die Heimspiele“, blickt Daniel
optimistisch nach vorne. In eige-
ner Halle will der 1. BC Beuel
nun wieder an die starken Leis-
tungen der vergangenen Wo-
chen anknüpfen - mit dem kla-
ren Ziel, aus Sterkrade die rich-
tigen Lehren zu ziehen und ge-
stärkt zurückzukommen.
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Minijobs im Weihnachtsgeschäft
Was gilt - und worauf Bewerber jetzt achten sollten

Warum der Bedarf steigtWarum der Bedarf steigtWarum der Bedarf steigtWarum der Bedarf steigtWarum der Bedarf steigt
Im Advent schnellt die Paketmen-
ge erfahrungsgemäß in die Höhe.
Logistiker fahren Sonderschichten,
der Einzelhandel verlängert Öff-
nungszeiten. Entsprechend wer-
den kurzfristig Aushilfen gesucht,
etwa für Lager, Zustellung oder
Kasse. Die Deutsche Post DHL
sprach zum Weihnachtsgeschäft
2024 von über einer Million Pake-
ten pro Stunde in der Spitze - ein
Indikator, warum Saisonjobs im
Winter besonders gefragt sind.
Rechtlicher Rahmen: 556-Euro-Rechtlicher Rahmen: 556-Euro-Rechtlicher Rahmen: 556-Euro-Rechtlicher Rahmen: 556-Euro-Rechtlicher Rahmen: 556-Euro-
Minijob oder kurzfristig?Minijob oder kurzfristig?Minijob oder kurzfristig?Minijob oder kurzfristig?Minijob oder kurzfristig?
Seit 1. Januar 2025 liegt die Gren-
ze für Minijobs bei 556 Euro mo-
natlich. Damit sind Beschäftigte
in der Regel lohnsteuerpflichtig,
aber in der Sozialversicherung

geringfügig; der Arbeitgeber mel-
det den Minijob bei der Minijob-
Zentrale an. Mindestlohn und Ur-
laubsanspruch gelten auch für
Minijobber. Als Alternative kommt
die „kurzfristige Beschäftigung“
in Betracht - sie ist auf längstens
drei Monate oder 70 Arbeitstage
pro Kalenderjahr begrenzt und
sozialversicherungsfrei, wenn sie
nicht berufsmäßig ausgeübt wird.
Für typische Weihnachtsaushilfen
kann das passend sein, sofern die
Zeitgrenzen eingehalten werden.
Besonderheiten für StudierendeBesonderheiten für StudierendeBesonderheiten für StudierendeBesonderheiten für StudierendeBesonderheiten für Studierende
und Ruheständlerund Ruheständlerund Ruheständlerund Ruheständlerund Ruheständler
Studierende dürfen in der Vorle-
sungszeit grundsätzlich höchstens
20 Stunden pro Woche arbeiten,
um den günstigen Studentensta-
tus in der Sozialversicherung zu

behalten (Ausnahmen u. a.
abends/wochenends). Zusätzlich
existiert eine 26-Wochen-Grenze
pro Jahr, wenn die 20-Stunden-
Regel zeitweise überschritten
wird. Wer unsicher ist, sollte den
eigenen Krankenversicherer kon-
taktieren. Für Bezieher einer Al-
tersrente sind die Hinzuver-
dienstgrenzen seit 2023 aufgeho-
ben: Zusatzeinkünfte aus einem
Minijob sind grundsätzlich in un-
begrenzter Höhe möglich; relevant
bleiben Steuer- und ggf. Kranken-
versicherungsfragen.
PrPrPrPrPraktische aktische aktische aktische aktische TTTTTippsippsippsippsipps
Seriöse Anbieter nennen Stun-
denlohn, Einsatzzeiten und Be-
fristung im Vertrag, führen die
Anmeldung durch und zahlen
mindestens den gesetzlichen

Mindestlohn. Wer mehrere Mini-
jobs kombiniert, muss die 556-
Euro-Grenze in Summe beachten;
wird sie überschritten, greift re-
guläre Sozialversicherungspflicht.
Für kurzfristige Jobs zählt die An-
zahl der Tage/Monate im Kalen-
derjahr. Ein Blick in die Anzeige-
und Karriereseiten lokaler Zeitun-
gen und Unternehmen sowie in re-
gionale Jobbörsen lohnt - gerade
Logistik, Handel und Gastronomie
suchen im Dezember verstärkt.
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Ein langes Leben für klimafreundliches Parkett

Wichtig sind Filzgleiter unter den Möbeln, um das Parkett vor Kratzern zu schützen. Foto: ParadorWichtig sind Filzgleiter unter den Möbeln, um das Parkett vor Kratzern zu schützen. Foto: ParadorWichtig sind Filzgleiter unter den Möbeln, um das Parkett vor Kratzern zu schützen. Foto: ParadorWichtig sind Filzgleiter unter den Möbeln, um das Parkett vor Kratzern zu schützen. Foto: ParadorWichtig sind Filzgleiter unter den Möbeln, um das Parkett vor Kratzern zu schützen. Foto: Parador

Parkett ist äußerst vielseitig. Je
nach Holzart, Versiegelung und
Verlegemuster wirkt es mal mo-
dern und klar, mal klassisch, mal
nordisch-schlicht, mal rustikal.
Doch nicht nur die Optik ist ein
wichtiges Entscheidungskriteri-
um: Bei richtiger Pflege ist dieser
Bodenbelag äußerst langlebig und
obendrein klimafreundlich, wie
der Verband der Deutschen Par-
kettindustrie (vdp) erklärt.

Parkett überdauert GenerationenParkett überdauert GenerationenParkett überdauert GenerationenParkett überdauert GenerationenParkett überdauert Generationen
Wer gerne Museen, Schlösser und
Herrenhäuser besichtigt, kennt die
kunstvoll verlegten Parkettböden,
die nach dem Fußgetrappel meh-
rerer Jahrhunderte immer noch
prächtig aussehen. Aus Vollholz
gefertigt sind sie äußerst langle-
big und bei Bedarf wieder aufge-
arbeitet worden. Auch heute noch
werden massive Holzböden ver-
legt. Daneben erweist sich Mehr-
schichtparkett ebenfalls als sehr
robust. Für ein langes Leben
sorgt die Nutzschicht des Holz-
bodens, die mehrfach abgeschliffen
werden kann.

Dabei gilt: je dicker diese
Schicht, desto öfter. Schon bei ei-
nem Minimum von 2,5 Millime-
tern ist genug Spielraum für meh-
rere Renovierungen. Alles, was es
braucht, sind ein Schleifgang und
eine erneute Versiegelung - am

besten vom fachkundigen Hand-
werker durchgeführt. In einer neu-
en Studie hat der vdp gemein-
sam mit dem Bundesverband Par-
kett und Fußbodentechnik die Le-
bensdauer von unterschiedlichs-
ten Parkettböden untersucht und
bestätigt:
Bei guter Pflege bleibt der Bo-
denbelag über Generationen

schön und kann auch noch von
Enkeln und Urenkeln verwendet
werden. „Ist die Nutzschicht des
Parketts mindestens fünf Millime-
ter dick, kann Parkett tatsächlich
70 Jahre und länger genutzt wer-
den“, erklärt vdp-Vorsitzender
Michael Schmid.
Die lange Lebensdauer des Par-
ketts macht es nicht nur zu einer
guten Investition, sondern auch
zum Gewinn für den Klimaschutz.
Denn solange das Parkett verbaut
ist, bindet es den Kohlenstoff im
Holz, den der Baum während sei-
ner Wachstumsphase gespeichert
hat. Wer diesen Bodenbelag ver-
legt, trägt somit zum Umwelt-
schutz bei und verbessert die Kli-
mabilanz des Eigenheims. Apropos
Klima: Der Naturstoff Holz ist nicht
nur ein umweltfreundliches Bau-
material. Er sorgt obendrein für
ein wohltuendes Raumklima, in
dem es sich angenehm lebt.

Leicht zu pflegenLeicht zu pflegenLeicht zu pflegenLeicht zu pflegenLeicht zu pflegen
Um über Generationen in den
Genuss vom warmen Holz unter
den Füßen zu kommen, muss man
sein Parkett entsprechend pfle-
gen. Egal, ob lackiert, geseift oder
geölt: Eine wöchentliche Reini-
gung mit dem Staubsauger zählt
zu den Basics. Regelmäßiges

Wischen befreit den Boden zudem
von Kaffeeflecken und den Abdrü-
cken von Hundepfoten, pflegt ihn
aber auch gleichzeitig. Je nach
Versiegelungsart und Hersteller
empfehlen sich unterschiedliche
Reinigungs- und Pflegemittel.
Wischlappen und Mob dürfen
dabei nur nebelfeucht, aber nicht
nass sein.

Um Kratzer auf dem Parkett zu
vermeiden, sollten Tische und
Stühle, Sessel und Sofas Filzglei-
ter erhalten. So lassen sie sich
verrücken, ohne dass der Holzbo-
den Schaden nimmt. Entsteht
doch einmal eine Delle oder ein
Kratzer, sollte diese Stelle repa-
riert werden - nicht nur um die
Optik zu bewahren, sondern auch
um das Holz zu schützen. Stärker
beanspruchte Laufwege brau-
chen trotz guter Pflege irgend-
wann eine Aufarbeitung. Bei ge-
öltem Holz reicht eine partielle
Auffrischung, bei lackiertem Holz
muss die gesamte Fläche ge-
schliffen und neu versiegelt wer-
den. So ist der Lieblingsboden
immer noch schön, wenn die Ein-
richtung längst ausgetauscht
wurde. Verband der Deutschen
Parkettindustrie e.V.
(vdp)
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Kleine Fertighäuser funktional geplant
Viel Wohnkomfort auf wenig Grundfläche
Bad Honnef. Kleine Häuser entfal-
ten Größe, wenn man den Raum
geschickt nutzt. Ein kompaktes
Eigenheim mit durchdachtem
Grundriss berücksichtigt die täg-
lichen Abläufe und Bedürfnisse der
Bewohner und bietet hochwerti-
gen Wohnraum auf kleiner Flä-
che. Das bringt Vorteile. „Auch
ein kleines Haus kann großen
Komfort und alle Vorzüge eines
Eigenheims bieten. Es kommt auf
die individuelle Planung an, die
beim Fertighausbau heute Lösun-
gen für jeden Bedarf bietet“, sagt
Achim Hannott, Geschäftsführer
des Bundesverbandes Deutscher
Fertigbau (BDF). So profitieren
Hausbesitzer bei Baukosten, En-
ergieverbrauch und Machbarkeit.
Kosteneffizienz und nachhaltigeKosteneffizienz und nachhaltigeKosteneffizienz und nachhaltigeKosteneffizienz und nachhaltigeKosteneffizienz und nachhaltige
BauweiseBauweiseBauweiseBauweiseBauweise
Kleine Fertighäuser überzeugen

zunächst  einmal bei den Kosten:
Weniger Wohnfläche  bedeutet
geringerer Materialbedarf, nied-
rigere Baunebenkosten sowie re-
duzierte Betriebs- und Instand-
haltungskosten - gerade auch die
Heizkosten sinken spürbar. Kom-
pakte Häuser sind häufig durch
optimierte Fensterflächen,  gerin-
ge Außenfläche und kleine Innen-
räume energieeffizienter. „Weni-
ger Wohnfläche  bedeutet weni-
ger Energie- und weniger Heizbe-
darf, das schont die Umwelt und
die Haushaltskasse“, erklärt Ach-
im Hannott.
Funktionalität aufgrundFunktionalität aufgrundFunktionalität aufgrundFunktionalität aufgrundFunktionalität aufgrund
durchdachter Grundrissedurchdachter Grundrissedurchdachter Grundrissedurchdachter Grundrissedurchdachter Grundrisse
Damit kleine Häuser gut funktio-
nieren, muss der Grundriss effizi-
ent sein. Der vielgenutzte Wohn-
bereich bietet offen gestaltet mit
Verbindung zur Küche ausreichend

Bewegungsfreiheit. Bei Bad, Kü-
che und Schlafzimmer zählen
Funktionalität und ausreichend
Stauraumlösungen. Durchdachte
Räume können mehrere Funktio-
nen erfüllen - etwa ein kombi-
nierter Wohn-Ess-Bereich oder ein
integrierter Arbeitsplatz. Für eine
großzügige optische Wirkung ist
der Übergang  zwischen Innen-
und Außenbereich entscheidend.
Hannott ergänzt: „Gute Planung
bedeutet, bereits bei der Grund-
rissgestaltung zu überlegen, wie
Bewohner heute und in Zukunft
leben wollen; wo sie sich begeg-
nen, aber auch mal zurückziehen
können.“
Flexibilität undFlexibilität undFlexibilität undFlexibilität undFlexibilität und
ZukunftsfähigkeitZukunftsfähigkeitZukunftsfähigkeitZukunftsfähigkeitZukunftsfähigkeit
Auch ein kleines Fertighaus kann
sich langfristig an wechselnde Le-
bensumstände  anpassen. Denn

Barrierefreiheit und ein altersge-
rechter Umbau lassen sich sinn-
voll umsetzen. Bei kleinen Grund-
rissen ist es entscheidend, die
spätere Nutzbarkeit von Anfang
an mitzudenken: flexible Raum-
aufteilungen, kurze Wege, gute
Zugänglichkeit. Werden diese As-
pekte berücksichtigt, wird auch
ein kleines Haus ein Zuhause, das
mitwächst.
Kompakt Wohnen bedeutet kei-
nen Verzicht, sondern es bietet
eine Chance: Auf das Wesentliche
reduziert und funktional durch-
dacht helfen kleine Häuser, Kos-
ten zu sparen, ohne Einbußen  bei
Wohnqualität und Gestaltung.
„Die Fertigbauweise bietet hierzu
optimale Voraussetzungen“, so
Achim Hannott.
Bundesverband
Deutscher Fertigbau e.V.
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 09. Januar 2026Freitag, 09. Januar 2026Freitag, 09. Januar 2026Freitag, 09. Januar 2026Freitag, 09. Januar 2026
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
02.01.2026 um 10 Uhr02.01.2026 um 10 Uhr02.01.2026 um 10 Uhr02.01.2026 um 10 Uhr02.01.2026 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
Land u. ForstLand u. ForstLand u. ForstLand u. ForstLand u. Forst

agria Einachser Motormäher &agria Einachser Motormäher &agria Einachser Motormäher &agria Einachser Motormäher &agria Einachser Motormäher &
ErsatzteileErsatzteileErsatzteileErsatzteileErsatzteile

Müller Maschinen Troisdorf,
02241-949090

KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch
Frau Stefan kauftFrau Stefan kauftFrau Stefan kauftFrau Stefan kauftFrau Stefan kauft

Pelze, Lederjacken, Schreib-Nähma-
schinen, Abendgarderobe, Porzellan,
Zinn, Krüge,Trachten,Taschen, Uhren,
Münzen, Schmuck, Zahngold ,Silber-
besteck, Bilder, Ölgemälde, Bern-
stein, Hirschgeweihe,seriöse Kauf-
abwicklung. TEL: 015787151734,
Mo-So, 9-20 Uhr.
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Freitag, 12. DezemberFreitag, 12. DezemberFreitag, 12. DezemberFreitag, 12. DezemberFreitag, 12. Dezember
Adelheidis-ApothekeAdelheidis-ApothekeAdelheidis-ApothekeAdelheidis-ApothekeAdelheidis-Apotheke
Pützchens Chaussee 179, 53229 Bonn, 0228/482222

Samstag, 13. DezemberSamstag, 13. DezemberSamstag, 13. DezemberSamstag, 13. DezemberSamstag, 13. Dezember
Zedern-ApothekeZedern-ApothekeZedern-ApothekeZedern-ApothekeZedern-Apotheke
Rheinweg 159, 53129 Bonn, 0228/233170

Sonntag, 14. DezemberSonntag, 14. DezemberSonntag, 14. DezemberSonntag, 14. DezemberSonntag, 14. Dezember
Veedels-Apotheke Bonn-BeuelVeedels-Apotheke Bonn-BeuelVeedels-Apotheke Bonn-BeuelVeedels-Apotheke Bonn-BeuelVeedels-Apotheke Bonn-Beuel
Johann-Link-Straße 16, 53225 Bonn, 0228/4798700

Montag, 15. DezemberMontag, 15. DezemberMontag, 15. DezemberMontag, 15. DezemberMontag, 15. Dezember
VVVVVenus enus enus enus enus ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Baumschulallee 1, 53115 Bonn, 0228/37736720

Dienstag, 16. DezemberDienstag, 16. DezemberDienstag, 16. DezemberDienstag, 16. DezemberDienstag, 16. Dezember
Apotheke am KAPApotheke am KAPApotheke am KAPApotheke am KAPApotheke am KAP
Konrad-Adenauer-Platz 26, 53225 Bonn, 0228/462480

Mittwoch, 17. DezemberMittwoch, 17. DezemberMittwoch, 17. DezemberMittwoch, 17. DezemberMittwoch, 17. Dezember
Apotheke in StieldorfApotheke in StieldorfApotheke in StieldorfApotheke in StieldorfApotheke in Stieldorf
Oelinghovener Straße 19, 53639 Königswinter, 02244/3658

Donnerstag, 18. DezemberDonnerstag, 18. DezemberDonnerstag, 18. DezemberDonnerstag, 18. DezemberDonnerstag, 18. Dezember
ApothekApothekApothekApothekApotheke zur e zur e zur e zur e zur Alten PAlten PAlten PAlten PAlten Postostostostost
Friedrich-Breuer-Straße 62, 53225 Bonn, 0228/946750

Freitag, 19. DezemberFreitag, 19. DezemberFreitag, 19. DezemberFreitag, 19. DezemberFreitag, 19. Dezember
Falken-ApothekeFalken-ApothekeFalken-ApothekeFalken-ApothekeFalken-Apotheke
Kölnstraße 112-114, 53757 Sankt Augustin, 02241/203216

Samstag, 20. DezemberSamstag, 20. DezemberSamstag, 20. DezemberSamstag, 20. DezemberSamstag, 20. Dezember
Hirsch Hirsch Hirsch Hirsch Hirsch ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Friedrich-Breuer-Straße 44, 53225 Bonn, 0228/461714

Sonntag, 21. DezemberSonntag, 21. DezemberSonntag, 21. DezemberSonntag, 21. DezemberSonntag, 21. Dezember
Universum-ApothekeUniversum-ApothekeUniversum-ApothekeUniversum-ApothekeUniversum-Apotheke
Bertha-von-Suttner-Platz 9, 53111 Bonn, 0228/638455

Montag, 22. DezemberMontag, 22. DezemberMontag, 22. DezemberMontag, 22. DezemberMontag, 22. Dezember
Kreuzherren-ApothekeKreuzherren-ApothekeKreuzherren-ApothekeKreuzherren-ApothekeKreuzherren-Apotheke
Kreuzherrenstraße 57, 53227 Bonn, 0228/464143

Dienstag, 23. DezemberDienstag, 23. DezemberDienstag, 23. DezemberDienstag, 23. DezemberDienstag, 23. Dezember
Beethoven-ApothekeBeethoven-ApothekeBeethoven-ApothekeBeethoven-ApothekeBeethoven-Apotheke
Lisztstraße 23, 53115 Bonn, 0228/637882

Mittwoch, 24. DezemberMittwoch, 24. DezemberMittwoch, 24. DezemberMittwoch, 24. DezemberMittwoch, 24. Dezember
Herz-ApothekeHerz-ApothekeHerz-ApothekeHerz-ApothekeHerz-Apotheke
Oppelner Straße 130, 53119 Bonn, 0228/97626845

Donnerstag, 25. DezemberDonnerstag, 25. DezemberDonnerstag, 25. DezemberDonnerstag, 25. DezemberDonnerstag, 25. Dezember
MünsterMünsterMünsterMünsterMünster-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Münsterplatz 22, 53111 Bonn, 0228658438

Freitag, 26. DezemberFreitag, 26. DezemberFreitag, 26. DezemberFreitag, 26. DezemberFreitag, 26. Dezember
Königs-ApothekeKönigs-ApothekeKönigs-ApothekeKönigs-ApothekeKönigs-Apotheke
Prinz-Albert-Straße 34, 53113 Bonn, 0228/210755

Samstag, 27. DezemberSamstag, 27. DezemberSamstag, 27. DezemberSamstag, 27. DezemberSamstag, 27. Dezember
FlorFlorFlorFlorFlora a a a a ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Clemens-August-Straße 42, 53115 Bonn, 0228/222485

Sonntag, 28. DezemberSonntag, 28. DezemberSonntag, 28. DezemberSonntag, 28. DezemberSonntag, 28. Dezember
Adelheidis-ApothekeAdelheidis-ApothekeAdelheidis-ApothekeAdelheidis-ApothekeAdelheidis-Apotheke
Pützchens Chaussee 179, 53229 Bonn, 0228/482222

Montag, 29. DezemberMontag, 29. DezemberMontag, 29. DezemberMontag, 29. DezemberMontag, 29. Dezember
Rhein-ApothekeRhein-ApothekeRhein-ApothekeRhein-ApothekeRhein-Apotheke
Gerhard-von-Are-Straße 4-6, 53111 Bonn, 0228635022

Dienstag, 30. DezemberDienstag, 30. DezemberDienstag, 30. DezemberDienstag, 30. DezemberDienstag, 30. Dezember
Sonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-Apotheke

Kinderärztlicher BereitschaftsdienstKinderärztlicher BereitschaftsdienstKinderärztlicher BereitschaftsdienstKinderärztlicher BereitschaftsdienstKinderärztlicher Bereitschaftsdienst
St.-Marien-Hospital
0228/2425444

ZZZZZahnärztlicher Bereitschaftsdienstahnärztlicher Bereitschaftsdienstahnärztlicher Bereitschaftsdienstahnärztlicher Bereitschaftsdienstahnärztlicher Bereitschaftsdienst
0180 5986700
linksrheinischer Rhein-Sieg-Kreis

KrankenhausKrankenhausKrankenhausKrankenhausKrankenhaus
Notfallpraxis am Petruskran-
kenhaus Bonn

KonfliktlotsentelefonKonfliktlotsentelefonKonfliktlotsentelefonKonfliktlotsentelefonKonfliktlotsentelefon
Mediation fördern e.V.
0151 59440892

JohanniterJohanniterJohanniterJohanniterJohanniter-Unfall-Hilfe-Unfall-Hilfe-Unfall-Hilfe-Unfall-Hilfe-Unfall-Hilfe
Der Ortsverband bietet an: Sani-
tätsdienste, ehrenamtliche Mit-
arbeit im Katastrophenschutz

Königswinterer Straße 306, 53227 Bonn, 0228/442135
Mittwoch, 31. DezemberMittwoch, 31. DezemberMittwoch, 31. DezemberMittwoch, 31. DezemberMittwoch, 31. Dezember

Löwen Löwen Löwen Löwen Löwen ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Markt 35, 53111 Bonn, 0228/635555

Donnerstag, 1. JanuarDonnerstag, 1. JanuarDonnerstag, 1. JanuarDonnerstag, 1. JanuarDonnerstag, 1. Januar
Ennert-ApothekeEnnert-ApothekeEnnert-ApothekeEnnert-ApothekeEnnert-Apotheke
Paul-Langen-Straße 44, 53229 Bonn, 0228/430042

Freitag, 2. JanuarFreitag, 2. JanuarFreitag, 2. JanuarFreitag, 2. JanuarFreitag, 2. Januar
Biber Biber Biber Biber Biber ApothekApothekApothekApothekApotheke am Fe am Fe am Fe am Fe am Friedensplatzriedensplatzriedensplatzriedensplatzriedensplatz
Friedensplatz 9, 53111 Bonn, 0228-97667007

Samstag, 3. JanuarSamstag, 3. JanuarSamstag, 3. JanuarSamstag, 3. JanuarSamstag, 3. Januar
Apotheke am KAPApotheke am KAPApotheke am KAPApotheke am KAPApotheke am KAP
Konrad-Adenauer-Platz 26, 53225 Bonn, 0228/462480

Sonntag, 4. JanuarSonntag, 4. JanuarSonntag, 4. JanuarSonntag, 4. JanuarSonntag, 4. Januar
Fortuna-ApothekeFortuna-ApothekeFortuna-ApothekeFortuna-ApothekeFortuna-Apotheke
Professor-Neu-Allee 29, 53225 Bonn, 0228/4298010

Montag, 5. JanuarMontag, 5. JanuarMontag, 5. JanuarMontag, 5. JanuarMontag, 5. Januar
Kreuz-ApothekeKreuz-ApothekeKreuz-ApothekeKreuz-ApothekeKreuz-Apotheke
Königswinterer Straße 673, 53227 Bonn, 0228/441211

Dienstag, 6. JanuarDienstag, 6. JanuarDienstag, 6. JanuarDienstag, 6. JanuarDienstag, 6. Januar
Holzlarer Holzlarer Holzlarer Holzlarer Holzlarer ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Hauptstraße 56, 53229 Bonn, 0228/481545

Mittwoch, 7. JanuarMittwoch, 7. JanuarMittwoch, 7. JanuarMittwoch, 7. JanuarMittwoch, 7. Januar
Guten Guten Guten Guten Guten TTTTTag ag ag ag ag ApothekApothekApothekApothekApotheke Bonn Pützchene Bonn Pützchene Bonn Pützchene Bonn Pützchene Bonn Pützchen
Am Weidenbach 31, 53229 Bonn, 0228/9261680

Donnerstag, 8. JanuarDonnerstag, 8. JanuarDonnerstag, 8. JanuarDonnerstag, 8. JanuarDonnerstag, 8. Januar
Hofgarten-ApothekeHofgarten-ApothekeHofgarten-ApothekeHofgarten-ApothekeHofgarten-Apotheke
Kaiserplatz 12, 53113 Bonn, 0228/632655

Freitag, 9. JanuarFreitag, 9. JanuarFreitag, 9. JanuarFreitag, 9. JanuarFreitag, 9. Januar
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Weberstraße 71, 53113 Bonn, 0228/210587

Samstag, 10. JanuarSamstag, 10. JanuarSamstag, 10. JanuarSamstag, 10. JanuarSamstag, 10. Januar
Holtkamp Holtkamp Holtkamp Holtkamp Holtkamp ApothekApothekApothekApothekApotheke e e e e Alte HeerstrAlte HeerstrAlte HeerstrAlte HeerstrAlte Heerstraßeaßeaßeaßeaße
Alte Heerstraße 60, 53757 Sankt Augustin, 02241/1482400

Sonntag, 11. JanuarSonntag, 11. JanuarSonntag, 11. JanuarSonntag, 11. JanuarSonntag, 11. Januar
Hirsch Hirsch Hirsch Hirsch Hirsch ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Friedrich-Breuer-Straße 44, 53225 Bonn, 0228/461714

Jeweils ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag,
Angaben ohne Gewähr

und Erste-Hilfe-Ausbildung
0228/627072
www.johanniter-bonn.de
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Mit Leidenschaft Theater spielen
Junge Menschen für eine neue Produktion gesucht

„„„„„Das geht doch nicht!“ Papa weißDas geht doch nicht!“ Papa weißDas geht doch nicht!“ Papa weißDas geht doch nicht!“ Papa weißDas geht doch nicht!“ Papa weiß
nicht, was Töchterchen im verschlos-nicht, was Töchterchen im verschlos-nicht, was Töchterchen im verschlos-nicht, was Töchterchen im verschlos-nicht, was Töchterchen im verschlos-
senen Raum zimmert. Foto: uksenen Raum zimmert. Foto: uksenen Raum zimmert. Foto: uksenen Raum zimmert. Foto: uksenen Raum zimmert. Foto: uk

Beuel. Seit dem Jahr 2000 ent-
steht unter der künstlerischen
Leitung von Tina Jücker und Claus
Overkamp im Theater Marabu je-
des Jahr eine Produktion mit jun-
gen Menschen ab 17 Jahren, die
für eine Spielzeit auf dem Pro-
gramm steht. Das Junge En-
semble Marabu (JEM) ist mit sei-
nen Produktionen schon mehrfach
ausgezeichnet worden und war
zu Festivals im In- und Ausland

eingeladen. Auch für 2026 star-
tet eine neue Ausschreibung. Ge-
sucht werden junge Menschen ab
17 Jahren, die Lust haben eine
Theaterinszenierung aktiv mitzu-
gestalten. Leidenschaft, Engage-
ment und viel Lust auf Ensemble-
arbeit sind gefragt.
Im Theater Marabu versteht man
Theater als eine künstlerische Form,
sich kritisch und gleichermaßen
humorvoll mit gesellschaftlich rele-
vanten Themen auseinanderzuset-
zen, neu zu denken, umzudenken,
Visionen zu entwickeln. Ob Stück-
vorlage oder Eigeninszenierung, das
entscheidet das Ensemble in den
ersten gemeinsamen Probeneinhei-
ten. Die Inszenierungen des JEM
haben eine hohe künstlerische Qua-
lität, weil man diesen Projekten die
gleichen Bedingungen einräumt wie
den eigenen Profiproduktionen.
Ein Kennenlern-Workshop findet
statt am Samstag, 31. Januar 2026,
von 12 bis 18 Uhr im Theater Ma-
rabu, Beuel, Kreuzstraße 16. In den
Tagen danach wird das Ensemble
zusammengestellt. Das Projekt
umfasst rund 40 Probentage von

Januar bis September, die Premie-
re wird am Freitag, 4. September
2026, stattfinden. Die Teilnahme
ist kostenfrei. Die Produktion
steht von September 2026 bis Juni
2027 mit rund 20 Aufführungen
auf dem Spielplan, vorwiegend
am Abend, aber ab und an auch
für Schulen am Vormittag. Eine
Grundvoraussetzung für die Teil-
nahme ist die Zusage aller Pro-
bentermine und ein Alter von
mindestens 17 Jahren.
Aktuell ist vom JEM die Produktion
„Come a little closer“ zu sehen:
https://www.theater-marabu.de/
stueck/come-a-little-closer/. Inter-
esse? Fragen? Anmeldung zum
Workshop:
tina.juecker@theater-marabu.de.
Vor Weihnachten kommen noch die
Tanztheater-Performance „Silent
calling“ (ab 12 Jahre) und das Stück
„Das geht doch nicht“ (ab 5 Jahre)
zur Aufführung. In „Silent calling“
(18. Dezember um 9:30 & 11:30 Uhr)
schaffen drei Tänzer*innen mit
Tanzstilen der Hip Hop Kultur und
Contact Improvisation Momente,
die ganz widersprüchliche Gefühle

hervorrufen. Momenten des Ver-
bundenseins folgen Momente der
Trennung und Vereinzelung. Mo-
mente der Nähe wechseln zu Mo-
menten der Distanz. Das Publi-
kum ist eingeladen, sich aktiv zu
beteiligen, sich zu begegnen und
wahrzunehmen.
„Das geht doch nicht“ (19. Dezem-
ber um 10 Uhr und 20. Dezember
um 15 Uhr) ist die hinreißend schö-
ne, aberwitzige und poetische Bil-
derbuchgeschichte von Brigitte
Schär über einen im Grunde her-
zensguten Vater und sein allerliebs-
tes, eigenwilliges Töchterchen. Als
sie sich in der Vorweihnachtszeit
tage- und nächtelang im Wohn-
zimmer verbarrikadiert, um zu Frä-
sen, zu Hämmern und zu Sägen,
fragt sich der zunehmend geplag-
te Vater mit Sorge, was ihn wohl
für ein Geschenk erwartet. Im An-
schluss findet ein Hoffest im Kul-
turzentrum Brotfabrik mit Kinder-
punsch und Livemusik statt.
Ticketreservierung:
www.theater-marabu.de;
mail@theater-marabu.de:
Telefon 0228/ 433 97 59. wm


